
58. Jahrgang	 Mittwoch, den 9. Oktober 2019� Nummer 41



2	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� Nr. 41 vom 9. Oktober 2019  

Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr� 112
Polizei� 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag� 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 12.10.2019 
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstr. 21, 
72336 Balingen, Tel. 07433/21418 
  
Sonntag, 13.10.2019 
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14, 
72406 Bisingen, Tel. 07476/94655956 

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 9405-0
	 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends	 ☎ �0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende:	 ☎ �(0 172) 7309193
Abfallberater	 ☎ �(0 7433) 921371
Bauhof	 ☎ �(0 7427) 914786
Bücherei	 ☎ �(0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle	 ☎ �(0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus	 ☎ �(0 7427) 8481
Grüngutplatz
Öffnungszeiten: Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Forstrevier Heiligenzimmern	 ☎ �(0 7428) 8049
Förster Lukas Sander	 Fax: 07428/918337
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen
mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten	 ☎ �(0 7427) 914766
Kinderkrippe	 ☎ �(0 7427) 4661911
Telefon-Hotline	 ☎ �(0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung	       (tagsüber)
	 ☎ �(0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen	 ☎ �(0 7427) 2240
Sporthalle	 ☎ �(0 7427) 914765
Stromversorgung	 ☎ �(0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Engesser: engesser@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Schwarz: schwarz@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus	 ☎ �(0 74 27) 2507
	 Fax: (0 74 27) 82 07
Bürgerhaus Dautmergen	 ☎ �(0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer	 ☎ �(0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de	 Fax: (0 74 33) 922 15 88
Grüngutplatz auf Erddeponie Beugen-Reute
Öffnungszeiten:
Fr. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Sa. 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen
Montag 	 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 	 08.00 - 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung.

Rathaus Dautmergen
Montagvormittag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag:	 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:	� 17.00 - 20.00 Uhr 
	 mit Abendsprechstunde BM Lippus 

Gemeindekontakte
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Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des Feiertages Allerheiligen wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:

Veröffentlichung 30.10.2019
Redaktionsschluss 27.10.2019, 21.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Regierungspräsidium Tübingen 
Dr. Daniel Hahn ist neuer Leiter des Referats „Polizeirecht, 
Feuerwehr, Katastrophenschutz, Rettungsdienst“ des  
Regierungspräsidiums Tübingen 
Regierungspräsident Klaus Tappeser bestellte Dr. Daniel Hahn 
mit Wirkung zum 01. Oktober 2019 zum neuen Leiter des 
Referats 16 – Polizeirecht, Feuerwehr, Katastrophenschutz, 
Rettungsdienst. Der 45-jährige Jurist und Oberstleutnant der 
Reserve tritt die Nachfolge von Referatsleiter Helmut Ehmann 
an, der Ende September 2019 in den Ruhestand gegangen ist. 
„Dr. Daniel Hahn ist für die Leitung des Polizei- und Bevölke-
rungsschutz-Referats bestens geeignet. Ein weiter Horizont, 
Empathie und analytisches, zielgerichtetes Denken zeichnen 
ihn besonders aus,“ so Regierungspräsident Klaus Tappeser bei 
der Amtseinsetzung am Montag, 30. September 2019. Neben 
der bisherigen Tätigkeit als stellvertretender Leiter der Koordi-
nierungs- und Pressestelle des Regierungspräsidiums Tübingen 
bringt Dr. Hahn Erfahrungen als Leiter des Rechts- und Ord-
nungsamts beim Landkreis Zollernalbkreis und als Reserveof-
fizier für die neue Aufgabe mit. „Gerade bei den Kernaufgaben 
des Staates brauchen wir ein koordiniertes Zusammenwirken 
der unterschiedlichen Behörden und dazu breit aufgestellte Füh-
rungskräfte“, so der Tübinger Regierungspräsident.
Zusätzlich zu seinem jeweiligen „Hauptamt“ hatte er im Land-
ratsamt Zollernalbkreis wie auch im Regierungspräsidium 
Tübingen verschiedene Funktionen im sogenannten „Verwal-
tungsstab“ inne, der bei besonderen Ereignislagen jederzeit 
kurzfristig zum Krisenmanagement einberufen werden kann. 
Dr. Hahn ist verheiratet und hat fünf Kinder. 
Hintergrundinformation zum Referat 16: 
Das Referat 16 – Polizeirecht, Feuerwehr, Katastrophenschutz, 
Rettungsdienst – des Regierungspräsidiums Tübingen hat 
knapp 20 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Auf dem Gebiet des allgemeinen und des besonderen Poli-
zeirechts ist das Referat vor allem durch Aufsichts- und Wi-
derspruchsverfahren gefordert. Thematisch reicht dies vom 
Personalausweis-, Pass- und Meldewesen über das Waffen- 
und Sprengstoffrecht bis hin zum Fahrerlaubniswesen, zu 
Fallgestaltungen mit gefährlichen Hunden, zur Unterbringung 
von Obdachlosen und zum Vereins- und Versammlungsrecht. 
Einen weiteren Arbeitsschwerpunkt bildet die Geldwäscheprä-
vention und -bekämpfung im Nichtfinanzsektor. 
Im Bereich „Feuerwehr, Katastrophenschutz, Rettungsdienst“ 
reichen die Themen von „A“ wie Aufsicht bis „Z“ wie Zuwen-
dungen, von der Beratung und Rechtsmäßigkeitskontrolle im 

Feuerwehrwesen über die Rechtsaufsicht bei der Sicherstellung 
der Notfallrettung bis hin zur Unterstützung der Unteren Katas-
trophenschutzbehörden. Zum Aufgabenspektrum zählen auch 
die zivil-militärische Zusammenarbeit, die Betreuung der Fun-
keinrichtungen von Feuerwehr und Katastrophenschutz sowie 
die Koordinierung und Mitentwicklung überörtlicher Planungen 
und Übungen. Der Leiter des Referates 16 ist zudem Leiter des 
sogenannten „Verwaltungsstabes“ des Regierungspräsidiums 
Tübingen. Dieser Stab kann bei einer besonderen Ereignislage 
jederzeit kurzfristig zum Krisenmanagement einberufen wer-
den. Er hat die Aufgabe, alle mit dem außergewöhnlichen Er-
eignis zusammenhängenden administrativ-organisatorischen 
Entscheidungen des Regierungspräsidenten vorzubereiten 
und die Maßnahmen umzusetzen. 
Lebenslauf von Dr. Daniel Hahn: 
Dr. Daniel Hahn ist in Oberfranken und Nordhessen aufge-
wachsen. Nach Abitur und Wehrdienst studierte er als Sti-
pendiat der Studienstiftung des deutschen Volkes Rechts-
wissenschaften an der Friedrich-Schiller-Universität Jena. 
Danach war er Wissenschaftlicher Mitarbeiter bei Prof. Dr. Dr. 
h.c. Wolfgang Graf Vitzthum an der Eberhard-Karls-Universi-
tät Tübingen und wurde mit einer Arbeit über „Staatszielbe-
stimmungen im integrierten Bundesstaat“ promoviert. In das 
Rechtsreferendariat mit Stationen in Tübingen, Nagold, Reut-
lingen und Brüssel schob Dr. Daniel Hahn ein verwaltungswis-
senschaftliches Aufbaustudium an der Deutschen Universität 
für Verwaltungswissenschaften Speyer ein. 
Nach der Zweiten juristischen Staatsprüfung in Stuttgart ar-
beitete Dr. Hahn als Parlamentarischer Assistent im Stuttgarter 
Büro von Rainer Wieland MdEP. Im Anschluss war er knapp 
vier Jahre Leiter des Rechts- und Ordnungsamts beim Land-
ratsamt Zollernalbkreis in Balingen. Bei seiner Station in der 
Umweltabteilung des Regierungspräsidiums Tübingen war 
Dr. Hahn mit Fragen des Naturschutzrechts befasst. Danach 
wurde er als Referent in das damalige Ministerium für Ver-
kehr und Infrastruktur Baden-Württemberg, abgeordnet und 
beschäftigte sich dort insbesondere mit Fragen der Energie-
wende und des Bauplanungsrechts. 
Im November 2014 wechselte Dr. Hahn in die Koordinierungs- 
und Pressestelle des Regierungspräsidiums Tübingen. Dort 
war er u. a. für das Referat 16 verantwortlich. Im November 
2017 wurde er zudem zum Pressesprecher und stellvertreten-
den Leiter dieser Stabsstelle ernannt. 
Nebenamtlich engagiert sich Dr. Hahn seit 2008 bei der Aus-
bildung von Rechtsreferendaren sowie als Lehrbeauftragter 
der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen Lud-
wigsburg in der Arbeitsgemeinschaft „Führung“. 

Landratsamt Zollernalbkreis
Jugendamt / Beratungsstelle Albstadt 
Kinder aus Trennungs- und Scheidungsfamilien 
im Mittelpunkt 
Die Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendli-

che bietet im Herbst für Kinder, deren Eltern sich getrennt ha-
ben, eine Gruppe an. Wenn Eltern sich trennen oder scheiden 
lassen, verändert dies die Lebenssituation der Kinder. Gefühle 
der Wut, Trauer, Scham oder Angst einen Elternteil für immer 
zu verlieren oder an der Trennung der Eltern mit schuld zu 
sein, verwirren und belasten die Kinder. Durch Spiele, Malen, 
Geschichten und Übungen sollen die Kinder in dieser heraus-
fordernden Zeit gestärkt und bei der Bewältigung und Verar-
beitung der veränderten Lebenssituation unterstützt werden. 
Die Kindergruppe findet an 8 Terminen, wöchentlich am Mitt-
wochnachmittag von 16:00 - 17.30 Uhr statt. Das Angebot 
richtet sich an Kinder im Alter von 8 - 10 Jahren. Die Eltern 
werden durch ein Vorgespräch in das Programm einbezogen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Gruppe startet am 6.11.2019 
in der Beratungsstelle in Albstadt (Friedrichstraße 41, 72458 
Albstadt-Ebingen). 
Um Anmeldung entweder schriftlich, telefonisch unter 07431 
/ 8000-1255 oder per Mail an beratungsstelle.albstadt@zol-
lernalbkreis.de wird bis zum 24.10.2019 gebeten. 
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Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

E I N L A D U N G 
zur nächsten Sitzung des Gemeinderates 

am 16.10.2019 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal 
im Rathaus, Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen 

TOP 	1	 Blutspenderehrung
TOP 	2 	� Anschaffung eines Defibrillators für die Sportanla-

gen
TOP 	3 	 Bausachen
	 3.1 	�Errichtung einer Grillplatzüberdachung und nach-

trägliche Genehmigung einer Grenzbebauung (Ver-
längerung eines bestehenden Gartenhäuschens), 
Dammstraße 6

	 3.2 	�Errichtung eines Carports, 
		  Schömberger Straße 10
TOP 	4 	 Vergaben
	 4.1 	�Anschaffung eines mobilen Streugutsilos für den 

Bauhof
	 4.2 	Vergabe Buswartehäuschen Schloßstraße
TOP 	5 	 Bauplatzvergabe Brühl-Kreuzwiesen
TOP 	6 	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
TOP 	7 	 Bekanntgaben und Verschiedenes
Zu der öffentlichen Sitzung wird herzlich eingeladen, eine 
nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
Dotternhausen, den 09.10.2019
gez. Wochner
1. Stellvertretender Bürgermeister

Hinweis zum Seniorennachmitag  
am 20. Oktober 2019 in Dautmergen 
Für die Seniorinnen und Senioren aus Dotternhausen fährt 
um 13.40 Uhr der Bus am Rathaus in Dotternhausen ab. 
Die Rückfahrt ist gegen 18.00 Uhr geplant. 
Sollten Sie einen Fahrdienst benötigen, melden Sie sich 
bitte bis Donnerstag, 17.10.2019 auf dem Rathaus bei Frau 
Huonker, Tel. 9405-10. 

Standesamtliche Nachrichten  
In der Zeit vom 01.09.2019 bis zum 30.09.2019 haben auf 
dem Standesamt Dotternhausen die folgenden Paare die 
Ehe geschlossen; die schriftliche Einwilligung zur Veröffent-
lichung liegt vor. 
  
09.09.2019 
Ines Willkommen und Max Josef Stegmann, 
Hofackerstraße 26, 72359 Dotternhausen 
  
19.09.2019 
Nicole Eberwein und Alexander Plocher, 
Kirchstraße 23, 72359 Dotternhausen 
 
 

Deckreisigverkauf 
Die Gemeinde Dotternhausen verkauft auch in diesem 
Jahr wieder Deckreisig. Der Preis pro Bund beträgt 5,00 €. 
Bestellungen nimmt ab sofort bis spätestens Freitag, 
18.10.2019 das Rathaus, Frau Huonker, Tel. 9405-0 ent-
gegen. 
Das bestellte Deckreisig kann ab Montag, 21.10.2019  
täglich in der Zeit von 9.30 - 10.00 Uhr und 16.00 - 16.30 Uhr 
beim Bauhof abgeholt werden. 

Voranzeige:
Rathaus geschlossen 

Wegen EDV-Umstellung ist das Rathaus von 
Montag, 28. Oktober bis einschließlich

Donnerstag, 31. Oktober 2019 geschlossen. 

Voranzeige: 
Sonderaktion für die Hauptuntersuchung 
von Zugmaschinen gemäß § 29 StVZO 
Die TÜV SÜD Auto Service GmbH bietet auch in diesem 
Jahr wieder die Prüfung von landwirtschaftlichen Zugma-
schinen in Dotternhausen an. 
Die nächste Prüfung findet am Samstag, 09.11.2019 von 
15.15 - 16.15 Uhr am Rathaus  in Dotternhausen statt. 

Energieagentur Zollernalb gGmbH 
„Klimawandel: Sind wir noch zu retten!?“ 
Sven Plöger kommt nach Balingen. 
Egal ob Klimawandel, Energiewende oder sämtliche Themen 
rund ums Wetter – von Luftdruck, schweren Stürmen oder gar 
Tornados bis hin zur eisigen Winterkälte, Hochwasserwetter-
lagen oder ganz banal, Sonnenscheindauer – Der Diplom-Me-
teorologe Sven Plöger erklärt die Zusammenhänge der Be-
griffe wie Wetter und Klima. Humorvoll und anschaulich, gibt 
Deutschlands bekanntester „Wetterfrosch“ Einblicke in das be-
eindruckende Schauspiel, welche die Natur uns täglich bietet.
Am Montag, 14. Oktober 2019, um 19 Uhr erörtert Herr Plöger 
das Thema „Klimawandel: Sind wir noch zu retten!?“ in der 
Stadthalle Balingen. Der Besuch des Vortrags ist kostenfrei. 
Seit über 10 Jahren erklärt Sven Plöger in seinen Vorträgen, 
was Sie schon immer über das Wetter wissen wollten. Mit 
spannenden Fakten zieht er seine Zuhörer schnell in den Bann 
und teilt seine Faszination für alle Themen rund um Wetter 
und Klima. Durch beeindruckendes Bildmaterial prägen sich 
Inhalte schnell beim Publikum ein. 
Während des Abends werden den Teilnehmern die Erwartun-
gen der nächsten 20 Jahre verdeutlicht, die Auswirkungen auf 
das 1,5- sowie das 2-Grad-Ziel erläutert und die erforderlichen 
Anpassungen vorgestellt. Im Anschluss wird ein 30-minütiger 
Videovortrag von Prof. Wasserscheid des Helmholtz-Instituts 
über die neueste Entwicklung und Verwendung von Wasser-
stoff präsentiert.
Verstärkt durch die Schülerbewegung „Fridays-for-Future“, 
ist das Bewusstsein für Klima und Umwelt stärker als jemals 
zuvor. Dieses ausgeprägte Interesse wird durch den Vortrag 
des Wetterexperten Sven Plöger aufgegriffen, um die aktuelle 
Situation des Klimaschutzes fesselnd darzustellen. Die Veran-
staltung richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger, sowie an 
Bürgermeister, Gemeinderäte, Kreisräte, Energiebeauftragte, 
Planungsbüros, Lehrkräfte und Schüler. 
Veranstalter:

 „Klimawandel: Sind wir noch zu retten!?“ 
Sven Plöger kommt nach Balingen. 
 
Egal ob Klimawandel, Energiewende oder sämtliche Themen rund ums 
Luftdruck, schweren Stürmen oder gar Tornados bis hin zur eisige
Hochwasserwetterlagen oder ganz banal, Sonnenscheindauer 
Meteorologe Sven Plöger erklärt die Zusammenhänge der Begriffe wie Wetter und 
Klima. Humorvoll und anschaulich, gibt Deutschlands bekanntester „Wetterfrosch“ 
Einblicke in das beeindruckende Schauspiel, welche die Natur uns täglich bietet.
 
Am Montag, 14. Oktober 2019, um 19 Uhr erörtert Herr Plöger das Thema 
wandel: Sind wir noch zu retten!?“ in der Stadthalle Balingen.
Vortrags ist kostenfrei. 
 
Seit über 10 Jahren erklärt Sven Plöger in seinen Vorträgen, was Sie schon immer 
über das Wetter wissen wollten. Mit spannenden Fakten zieht er seine Zuhörer schnell 
in den Bann und teilt seine Faszination für alle Themen rund um Wetter und Klima. 
Durch beeindruckendes Bildmaterial prägen sich Inhalte schnell beim Publikum ein.
 
Während des Abends werden den Teilnehmern die Erwartungen der nächsten 20 Ja
re verdeutlicht, die Auswirkungen auf das 1,5- sowie das 2-Grad
erforderlichen Anpassungen vorgestellt. Im Anschluss wird ein 30
trag von Prof. Wasserscheid des Helmholtz-Instituts über die neueste Entwicklung und 
Verwendung von Wasserstoff präsentiert. 
 
Verstärkt durch die Schülerbewegung „Fridays-for-Future“, ist das Bewusstsein für 
Klima und Umwelt stärker als jemals zuvor. Dieses ausgeprägte Interesse wird durch 
den Vortrag des Wetterexperten Sven Plöger aufgegriffen, um die aktuelle
des Klimaschutzes fesselnd darzustellen. Die Veranstaltung richtet sich an alle Bürg
rinnen und Bürger, sowie an Bürgermeister, Gemeinderäte, Kreisräte, Energiebeau
tragte, Planungsbüros, Lehrkräfte und Schüler. 
 
Veranstalter: 
 

             

Mittwoch: 13:45 - 15:15 Uhr Grundschulgruppe 
Freitag:  13:45 - 16:00 Uhr Offener Treff

Öffnungszeiten: 
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Schulnachrichten

Förderverein Schlossbergschule Dotternhausen
Einladung zur Generalversammlung 
Zur diesjährigen Generalversammlung des Fördervereins der 
Schlossbergschule Dotternhausen laden wir alle Vereinsmit-
glieder und Interessierte herzlich ein. 
Die Versammlung findet am 
Mittwoch, 23. Oktober 2019, 19.00 Uhr 
in der Schlossbergschule Dotternhausen statt. 
Tagesordnungspunkte: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes und Ausschusses 
4.	 Bericht Bläserklasse 
5.	 Kassen- und Prüfungsbericht 
6.	 Entlastungen 
7.	 Wahlen 
8.	 Vorhaben für das Schuljahr 2019/20 
9.	 Verschiedenes 
Falls Sie Anregungen für weitere Tagesordnungspunkte ha-
ben, reichen Sie diese bitte bis spätestens eine Woche vor 
der Versammlung bei der 1. Vorsitzenden Tamara Ritter ein. 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 

Jugendmusikschule 
Zollernalb e.V.
Grusel in concert 
Am Sonntag, 3. November, 
18 Uhr, wird es im Foyer der 

Festhalle Meßstetten nochmals schaurig. Was da als Hallo-
ween-Echo „kultiviert unheimlich“ zu Gehör gebracht wird, 
lässt nicht nur manchen Kürbis heller leuchten. Bereits an 
dieser Stelle laden wir mit gänzlich gruseligen Grüßen zur 
Veranstaltung ein. Huiii! Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. 
Anmeldung zum Instrumentalunterricht 
Das Wintersemester hat in diesem Monat begonnen, doch ist 
das Anmeldefenster noch geöffnet. 
Wenn Sie Ihr Kind oder sich selbst zum Unterricht anmelden 
oder erst einmal „hineinschnuppern“ wollen, wenn Sie Inter-
esse an flexiblen, individuellen Stundenpaketen haben, zögern 
Sie nicht und nehmen Sie mit uns Kontakt auf! 
Sie erreichen uns telefonisch unter 07427/8654 oder per 
E-Mail unter info@jms-zollernalb.de. Infos über unser Angebot 
erhalten Sie persönlich während unserer Sprechzeiten im Se-
kretariat im Rathaus Dotternhausen oder aber auch gemütlich 
von zu Hause aus per Internet unter www.jms-zollernalb.de 
  
Medienpreis LEOPOLD / LEOPOLD interaktiv 
In der letzten Septemberwoche verlieh der Verband deutscher 
Musikschulen (VdM) zusammen mit dem Bundesjugendminis-
terium im WDR Funkhaus Köln zum zwölften Mal den Medi-
enpreis LEOPOLD. 
Aus 120 Bewerbungen wurden 22 Musiktonträger für die Emp-
fehlungsliste ausgewählt, 7 Produktionen wurden nun als 
Preisträger gekürt. 
Die Preisträger sind auf der Website des Verbandes deut-
scher Musikschulen (einschließlich Hörbeispielen) abrufbar 
unter www.musikschulen.de/projekte/leopold/leopold-2019/
index.html 
Der Medienpreis LEOPOLD gilt bereits seit 1997 als verlässli-
ches Gütesiegel für empfehlenswerte Musiktonträger für Kin-
der und wird im zweijährigen Turnus verliehen. 
In diesem Jahr wurden erstmals auch drei Apps (jeweils And-
roid und Apple) sowie eine Website mit dem neuen Sonder-
preis „LEOPOLD interaktiv“ ausgezeichnet: 
- App „BandDings – Ein Musik-Abenteuer“ (doDings) 

- App „KlangDings – Ein fröhliches Musikspiel“ (doDings) und 
- „Tongo Musik App“ (Firstconcert Productions) 
- �Webseite „WDR Klangkiste“ (WDR/ Hauptabteilung Orches-

ter und Chor/ Programmbereich Internet) 
  
Gemeinsame Pressemitteilung des Deutschen Musikra-
tes, des Verbandes deutscher Musikschulen, des Bundes-
verbandes der Freien Musikschulen und des Deutschen 
Tonkünstlerverbandes 
Keine neuen Steuern für musikalische Bildung - Umsatzsteu-
erreform gefährdet Umsatzsteuerfreiheit des Musikunterrichtes 
Der von der Bundesregierung vorgelegte „Entwurf eines Ge-
setzes zur weiteren steuerlichen Förderung der Elektromo-
bilität und zur Änderung weiterer steuerlicher Vorschriften“ 
sieht eine Neuregelung der Umsatzsteuerbefreiung für Bil-
dungsdienstleistungen vor. Die Änderung der bisherigen Be-
freiungsregelungen lässt befürchten, dass auch musikalische 
Bildungsangebote künftig von zusätzlichen Steuerbelastungen 
betroffen sein könnten. 
Das Bundesfinanzministerium betont in seinen bisherigen Aus-
sagen, dass der Musikunterricht nicht von der Novellierung 
des Gesetzes betroffen sei, denn unter der Voraussetzung, 
dass hiermit auf einen Beruf vorbereitet werde, bliebe er wie 
in der Vergangenheit steuerfrei. Aus dem Gesetzentwurf selbst 
und dessen Begründung geht dies jedoch nicht eindeutig und 
zweifelsfrei hervor. 
Der Deutsche Musikrat fordert gemeinsam mit dem Verband 
deutscher Musikschulen, dem Bundesverband der Freien Mu-
sikschulen und dem Deutschen Tonkünstlerverband von der 
Bundesregierung und dem Gesetzgeber, steuerliche Vorgaben 
der EU (vgl. Art. 312 i), j) Mehrwertsteuer-Systemrichtlinie) auf 
nationaler Ebene so umzusetzen, dass gesamtgesellschaft-
liche Zielsetzungen wie „Bildung für alle“ und „kulturelle Teil-
habe“ dabei keinen Schaden nehmen oder gar auf der Stre-
cke bleiben. 
Hierzu Christian Höppner, Generalsekretär des Deutschen 
Musikrates: „Die Angebote zur Musikalischen Bildung dürfen 
nicht durch die Reform zur Umsatzsteuer zusätzlich belastet 
werden. Die öffentlich verantwortete musikalische Bildung wie 
die der privaten Anbieter müssen auf breiter Ebene steuerlich 
begünstigt bleiben, um kulturelle Teilhabe für alle gesellschaft-
lichen Gruppen zu ermöglichen. Wir appellieren an die Ab-
geordneten des Deutschen Bundestages, den Gesetzestext 
entsprechend zu präzisieren.“ 
Berlin, 23. September 2019 
Siehe dazu auch die Stellungnahme des Verbandes deutscher 
Musikschulen „Keine neuen Steuern für musikalisch-kulturelle 
Bildungsangebote für Kinder und Jugendliche!“ zur geplanten 
Neuregelung der Umsatzsteuerbefreiung von Bildungsleistun-
gen im Gesetzentwurf der Bundesregierung: 
http://www.musikschulen.de/medien/doks/vdm/stellungnah-
me-vdm-zur-umsatzsteuerbefreiung-gesetzentwurf-bundes-
regierung-bundesrat.pdf 

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen be-
ginnen in Kürze: 
Montag, 14. Oktober 
Porträt: Figur, Mal- und Zeichenkurs, 8-mal, 18.30 - 20.00 Uhr
Dienstag, 15. Oktober 
Bein-Knie-Hüfte – kostenlose Stunde zum Kennenlernen, 
10.10 bis 11.10 Uhr 
Mittwoch, 16. Oktober 
Tartes aus Frankreich, süß und salzig, 18.00 bis 22.00 Uhr 
Freitag, 18. Oktober 
Tastaturschreiben – in 2x2 Stunden Computerschreiben, 
2-mal, 14.00 bis 16.00 Uhr oder 16.30 bis 18.30 Uhr 
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Salsa, Bachata & Kizomba – Ladys only, 6-mal, 20.30 bis 
21.30 Uhr 
Samstag, 19. Oktober 
E-Textiles: digitalen Christbaumschmuck nähen – 3 bis 4. 
Klasse, 09.30 bis 15.30 Uhr 
Hinterglas geritzte und gemalte Bilder, Samstag und Sonntag, 
09.30 bis 15.00 Uhr 
Well-Balance-Tag im Kloster Kirchberg, 10.00 bis 17.00 Uhr 
Bier selbst brauen, 10.00 bis 16.00 Uhr 
LangeLeseNacht der 42erAutoren, Kulturbahnhof Balingen, 
19.00 bis 20.30 Uhr 
Samstag, 26. Oktober 
Wir bauen ein Feinstaub-Messgerät – ab 10 Jahren, 09.00 
bis 15.00 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung  unter Telefon 
(07433) 90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de 
und www.wissenswerkstatt-zollernalb.de 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
 St. Martinus Dotternhausen

Pfarramt Dotternhausen 
Telefon: 07427 / 2193 
E-Mail: StMartinus.Dotternhausen@drs.de 
Internet: www.kirche-dotternhausen.de 
Öffnungszeiten 
 	 vormittags	 nachmittags	  
Montag	 08:15 Uhr - 12.00 Uhr	  	  
Dienstag	  	 14:30 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch	 08:15 Uhr - 12.00 Uhr	  	  
Donnerstag	  	 16:00 Uhr - 18:30 Uhr
Freitag	 11:00 Uhr - 13:00 Uhr	

 
12.10.19 - Vorabend zum 28. Sonntag im Jahreskreis
19:00 Uhr	 Vorabendmesse mit Messintention für Karolina 

und Martin Hahn
13.10.19 - 28. Sonntag im Jahreskreis
19:00 Uhr	 Rosenkranzgebet
15.10.19	 Dienstag
19:00 Uhr	 Abendmesse
20.10.19 - 29.Sonntag im Jahreskreis
11:45 Uhr	 Tauffeier von Liam Bauser
17:00 Uhr	 Jugendgottesdienst musikalisch mitgestaltet von 

der Jugendkapelle
19:00 Uhr	 Rosenkranzgebet
27.10.19 - 30. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr	 Hl. Messe
 	 Kollekte - Missio
19:00 Uhr	 Rosenkranzgebet
01.11.19 - Allerheiligen
10:30 Uhr	 Hochamt, anschl. Andacht mit Totengedenken	  
 

ROSENKRANZMONAT OKTOBER  
In der katholischen Kirche gilt traditio-
nell der Oktober als Rosenkranzmonat 
und ist, wie der Monat Mai, in besonderer 
Weise Maria geweiht. 
Mitte und Ziel des Rosenkranzgebetes 

ist Jesus Christus, Gottes Sohn. Mit Maria schauen wir 
auf sein Leben. Sie hat Jesus gekannt, wie kein anderer 
Mensch; sie hat ihn begleitet auf allen wichtigen Stationen 
seines Lebens. 
Viele können mit dem Rosenkranzgebet nichts mehr anfan-
gen. Es steht für sie für eine Frömmigkeit, die weltfremd ist. 
In einer Zeit, in der Menschen Gott nicht mehr spüren und 
damit sich nicht verbunden fühlen, kann uns der Rosen-
kranz, das Gebet zu Gott durch Maria, sehr wichtig sein 
und helfen, die Liebe sowie die Barmherzigkeit und die 
Gegenwart Gottes in unserer Welt wieder zu entdecken 
und zu erfahren. 
Die Heilige Gottesmutter Maria, der nichts Menschliches 
fremd war, steht den Menschen sehr nahe. 
„Es gibt kein Problem, das nicht durch das Gebet des Ro-
senkranzes gelöst werden kann“ (Sr. Lucia aus Fatima). 
Wir laden Sie ein, Ihre persönlichen Anliegen sowie die 
Menschen, die Ihnen am Herzen liegen, Gott anzuver-
trauen. Das Rosenkranzgebet ist dazu eine wunderbare 
Gelegenheit. Es hilft, zur Ruhe zu kommen, das eigene 
Leben mit Gott in Verbindung zu bringen, und es schenkt 
Frieden: Frieden im eigenen Herzen, in der Familie und in 
der ganzen Welt. 
Sonntag, 13. / 20. / 27.10. 
um 19:00 Uhr in der St. Martinuskirche 

Die Kath. Kirchengemeinde Dotternhausen 
beteiligt sich bereits zum dritten Mal an 
der Aktion 
„Teilen schmeckt beiden“ 
Bei dieser Aktion werden die Tafelländen 
in unserem Zollernalbkreis mit Lebensmit-
teln unterstützt. 
Die beiden Tafelläden in Ebingen und Ba-

lingen ermöglichen es Menschen mit kleinem Geldbeutel 
für wenig Geld gute Lebensmittel zu kaufen. Das Katholi-
sche Dekanat Balingen und die Kirchengemeinden unter-
stützen die Tafelläden. 
In unserer Kirche St. Martinus steht ein Sammelkorb für die 
Tafel, in die Sie Ihre Lebensmittel hineinlegen 
Und so geht es: 
Nach dem Gottesdienst am 6. und 12. Oktober 2019 wer-
den Papiertüten verteilt. Sie nehmen eine leere Tüte mit 
und bringen diese gefüllt wieder zurück und legen diese 
bis Freitag, 18. Oktober 2019 in den Spendenkorb hinten 
in der Kirche. 
Damit auch Mitchristen, die nicht regelmäßig den Got-
tesdienst besuchen, in den Genuss des Spendens kom-
men, liegen Papiertüten bei der Bäckerei Milles und in der 
Metzgerei Balzer aus. Bitte machen Sie reichlich Gebrauch 
davon. 
Was soll in die Spendentüten gelegt werden? 
Einen besonderen Bedarf haben die Tafelläden an haltbaren 
Lebensmitteln (Nudeln, Milch, Kaffee, Reis, Marmelade, ... 
und Dinge des täglichen Bedarfs (Zahnbürsten, Zahnpas-
ta, Duschgel, ...). 
Bitte spenden Sie keine Seife und keine frischen Lebensmit-
tel, die leicht verderblich sind oder gekühlt werden müssen. 
Ihr Kirchengemeinde Dotternhausen 
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Der Förderverein St. Martinus Dottern-
hausen e.V. wurde 2019 mit dem Ziel ge-
gründet, die Kirchengemeinde St. Mar-
tinus Dotternhausen bei der Sanierung 
der Fundamente und der Neugestaltung 
der Außenanlagen zu unterstützen. 
Der Verein ist überkonfessionell ange-
legt und steht allen Unterstützern offen. 
Die Kirche mitsamt Außenanlagen soll 
künftig für alle Menschen – zu jeder Zeit 
und barrierefrei – zugänglich sein und als 
ein Ort der Begegnung und des Austau-
sches untereinander erfahrbar werden. 
Die Mittel des Fördervereins werden aus-

schließlich für diese Maßnahmen verwendet. Die Sanierung 
der Fundamente und des Mauerwerks sowie die Umgestal-
tung der Außenanlage der Kirche zu einem barrierefreien 
Ort der Begegnung sollen ca. 630.000 Euro kosten. 
Der Förderverein hat es sich zur Aufgabe gemacht, in den 
nächsten Jahren die Summe von ca. 85.000 Euro zu er-
wirtschaften, um neben den Zuschüssen der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart und der Gemeinde Dotternhausen die 
Sanierung zu unterstützen. 
Werden Sie Mitglied, unterstützen Sie uns durch eine 
Spende oder auf andere Weise! 

KIAMO - Kirche am Ort, Kirche an vielen Orten 
Die Kath. Kirchengemeinde Dotternhausen hat im Rahmen des 
Kiamo-Prozesses neben den in der SE favorisierten Punkte, 
folgendes intern umgesetzt: 
Beschreibung: 
Kirche lebendig machen. Das wollten wir angehen. So ent-
stand der Gedanke eines Lebensbaumes. An diesem Baum, 
sollten die Verstorbenen und die Täuflinge der Gemeinde 
sichtbar gemacht werden. Sie sollen in den Gebeten und Ge-
danken der Gemeinde gegenwärtig sein und so Trost, Segen 
und Hoffnung geben. Dass dies von der Bevölkerung ange-
nommen wird zeigt, dass immer an Gottesdiensten viele Ge-
denkkerzen brennen. Des weiten möchten wir mit Jeremia 17, 
7-8 verdeutlichen, dass wir gesegnet sind, wenn wir auf Gott 
vertrauen. Egal was das Leben für uns bereit hält; während 
unseres Lebens, aber auch im Sterben und im Vertrauen auf 
die Auferstehung. Daher war klar, dass es nur einen Stand-
ort in der Kirche geben konnte: zur linken des Baumes endet 
der Kreuzweg Jesus und zur rechten steht das Taufbecken. 
Anfang und Ende. 
Zielgruppe: 
Angehörigen zeigen, dass den Verstorbenen auch in der Kirche 
gedacht wird und wir sie nicht einfach vergessen. Eltern von 
getauften Kindern, zeigen, dass wir deren Schützling unter 
den Schutz der Mutter Gottes stellen. 

Lebensbaum

Projekt: Gottesdienste in Erzingen 
Des weiteren halten wir Gottesdienste in der zur SE zählenden 
Gemeinde Erzingen, um so die Verbundenheit zur SE und der 
Kath. Kirchengemeinde zu vermitteln. So haben sich Anfang 
September, 30 Mitchristen zum Gottesdienst versammelt. 
Projekt: Patrozinium 
Unsere Kirche ist dem Hl. St. Martinus geweiht. Was lag nä-
her als das Patrozinium gebührend zu feiern. Mit Musikverein 
und Liederkranz finden wir ansprechende Partner dieses Fest 
am 11. November zu feiern. Mit einer an den Gottesdienst 
anschließenden Feier im Gemeindehaus „St. Anna-Stift“ be-
ziehen wir einen Großteil unserer Gemeinde in das Patrozi-
nium ein. 
Projekt: Kreuzweg 
Als weiteres Projekt wurde zur Fastenzeit ein moderner bzw. 
kritischer Kreuzweg durch die Ministranten in unserer Gemein-
de, aufgehängt. Angeregt von Diakon Drobny wurden ganz 
bewusste Stellen gesucht, um die Mitbürger auf das Leiden 
Jesus hinzuweisen. 
Lothar Ritter 2. Vorsitzender, Kirchengemeinde Dotternhausen

In der Diözese finden im nächsten 
Jahr Kirchengemeinderatswahlen 
statt. Auch wir in der Kath. Kirchen-
gemeinde St. Martinus sind dazu 
aufgerufen und würden uns freuen, 
wenn Sie sich für die Arbeit unserer 
Kirchengemeinde stark machen 
könnten. 

Es ist eine interessante Arbeit, die es Ihnen ermöglicht in 
unserer Gemeinde Entscheidungen zu treffen und das ört-
liche Kirchenleben mitzugestalten. Sie haben die Möglich-
keit unsere Kirche vor Ort zu verändern, Traditionen wieder 
aufleben zu lassen und neue Wege und Ideen einzubringen 
und voranzutreiben. 
Wir sind ein lebendiger Kirchengemeinderat, der vieles 
schon umgesetzt hat und auch zukünftig umsetzen will. 
Und nun suchen wir SIE! Verstärken Sie unser Team. 
Es ist eine Überlegung wert! Machen Sie sich Gedanken! 
Trauen Sie sich dies zu? Dann sprechen Sie uns an. 
Ihr Kirchengemeinderat 
Lothar Ritter, Josef Deuring, Xaver Wochner, Simone 
Gerhardt, Gaby Klein, Brigitte Spengler, Franziska Beck,  
Simone Simonis 

Erntedankfest 
Was in den Gärten und Feldern von 
Dotternhausen alles wächst, zeigte der 
wunderschön geschmückte Erntedan-
kaltar. Unsere Mesnerin Rebecca Mül-
ler hat die Gaben liebevoll zu einem 
Dankaltar aufgebaut. Das letztjährige 
Motto: Alles was in Dotternhausen 
wächst, kommt auf den Dankaltar, 
konnte dieses Jahr nicht vollzogen 
werden. Viele Früchte und Gemüse-
pflanzen werden in Dotternhausen gar 
nicht mehr angebaut, oder werden dem 

Dankaltar nicht mehr zur Verfügung gestellt. Danke an alle die 
dem Aufruf im letzten Mitteilungsblatt gefolgt sind. Durch Eure 
Spenden ließ sich doch ein respektabler Altar zusammenstellen.
Beeindruckend auch der von Pfr. Pushpam gehaltene Got-
tesdienst und seiner Predigt. Er ging zum Thema DANKE auf 
folgendes Beispiel ein. 
Ich weinte als ich keine Schuhe hatte und barfuß gehen musste, 
dann sah ich jemand der keine Beine mehr hatte, ich weinte nicht 
mehr und war dankbar.  Danke für den schönen Gottesdienst.
Ein herzliches Vergelt´s Gott an die vielen Gottesdienstbesu-
cher, die durch ihre Anwesenheit danke für das tägliche Brot 
und den Wohlstand sagten. 
Lothar Ritter, 2. Vorsitzender 
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Sitzung des Kirchengemeinderates am 1. Oktober 2019 
Folgende Themen wurden in der Sitzung besprochen: 
Aktion „Teilen schmeckt beiden“ 
Auch in diesem Jahr wird die Kirchengemeinde wieder an der 
Aktion „Teilen schmeckt beiden“ teilnehmen. Mit dieser Aktion 
werden die beiden Tafelläden in Ebingen und Balingen unter-
stützt. Hier können Menschen mit kleinem Geldbeutel für wenig 
Geld Lebensmittel einkaufen. Unterstützen Sie diese Aktion, in 
dem sie sich eine Tüte – entweder in der Bäckerei Milles, der 
Metzgerei Balzer oder in der Kirche – holen und diese mit halt-
baren Lebensmitteln befüllen. Anschließend können sie die be-
füllte Tüte in den Spendenkorb in der Kirche legen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Altkleider-Container der Ministranten 
Seit der letzten Romfahrt befüllen Sie dankenswerterweise 
immer unseren Altkleider-Container der Ministranten. Durch 
sie sind im Jahr 2018: 980,08 € und im Jahr 2019: 466,00 € 
eingenommen worden. Die Ministranten bedanken sich für 
Ihre Unterstützung und hoffen, dass sie auch weiterhin, mit 
ihren Kleiderspenden rechnen dürfen. 
Kirchengemeinderatswahl 2020 
Der Wahlausschuss setzt sich folgendermaßen zusammen: 
Vorsitzender:   	Peter Hipfel 
Stellvertreter:   	Karl-Otto Damm 
Schriftführerin:	Elke Riedlinger 
Beisitzer:	 Xaver Wochner und Franziska Beck 
Der Kirchengemeinderat spricht sich einstimmig für die „allgemei-
ne“ Briefwahl aus. Für eine Wahl benötigt die Kirchengemeinde 
auch engagierte Katholiken, die unsere Gemeinde weiterhin vo-
ranbringen möchten. Näheres erfahren Sie im separaten Aufruf.
Stand der Baumaßnahme 
- Der Archäologe Herr Wilmy hat nach größeren Verzögerun-
gen die Mauer in der Zwischenzeit freigelegt. Diese war jedoch 
nicht so interessant, so dass sie nach den Aufzeichnungen/
Archivierung entfernt werden konnte. 
- Die Firma Schöppler kommt ganz gut voran 
- Leerrohre für die Verkabelung der Leuchten wurden verlegt. 
- Die Pflanzen wurden ausgesucht. 
- Das Geländer am Pfarrhaus wurde bereits montiert 
- Das Geländer am Seiteneingang wurde an die Firma Widmer 
aus Weilen u.d.R. vergeben. 
Kirchenpatrozinium 
Am 10. November 2019 findet um 10:30 Uhr das Kirchenpat-
rozinium mit anschließender Bewirtung im St. Anna-Stift statt. 
Der Gottesdienst wird durch die Lobpreisgruppe musikalisch 
umrahmt. Bitte halten Sie sich diesen Termin frei. 
Laternenumzug 
Traditionell findet am 11. November die St. Martinsfeier - mit-
gestaltet durch den Kindergarten Dotternhausen - in der Kirche 
statt. Im Anschluss startet der Laternenumzug. Die Bewirtung 
übernimmt der Förderverein der Grundschule Dotternhausen. 
Eine nicht öffentliche Sitzung schloss sich an. 
Die nächste Kirchengemeinderatsitzung findet am 6. No-
vember 2019 um 19:00 Uhr im St. Anna-Stift statt. 
Der Kirchengemeinderat Dotternhausen 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Verena Dautmergen

13.10.19 - 28. Sonntag im Jahreskreis
 	 Wir verweisen auf die Gottesdienste der Nach-

bargemeinden	  
20.10.19 - 29. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Hl. Messe
 	 Kollekte Silbersonntag
27.10.19 - 30. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Hl. Messe
01.11.19 - Allerheiligen
09:00 Uhr	 Hochamt, anschl. Andacht und Gräberbesuch

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
St. Martinus und St. Verena

12.10.19 - Kirchweihfest
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Dotternhausen und Ratshau-

sen	  
13.10.19 - Kirchweihfest
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Hausen, Zimmern und Weilen
10:00 Uhr	 Jubiläumsgottesdienst des MV Dormettingen in 

der Festhalle Dormettingen
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Schömberg und Schörzinge

Pfarramt geschlossen  
Das Pfarramt Dotternhausen und Schömberg ist am 
Dienstag, 15.10. und Mittwoch, 16.10. geschlossen. 

Im Trauerfall 
wenden Sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny, 
Tel. 0178 5645033. 

 

Kinderbibeltage 
in Schömberg - 
Freude durch das Erleben 
des Glaubens 

Wann?	 Montag, 28. bis Mittwoch, 30. Oktober 2019 
	 von 14.30 Uhr bis 17.15 Uhr 
Wo?	 Schömberger Stauseehalle 
Wer?	 alle Kinder der 1. bis 6. Klasse 
Was?	� abwechslungsreiches Programm, in dem die Kin-

der erleben, dass Jesus ihr täglicher Begleiter ist, 
in dem auch Spiel und Spaß nicht zu kurz kom-
men! 

Anmeldung bis Freitag, 18. Oktober 2019 
online unter www.kirche-erzingen-schömberg.de/kibita 
oder per Telefon im katholischen Pfarramt Schömberg (Tel.: 
07427/2509) oder Dotternhausen (07427/ 2193). 
Auch Kurzentschlossene sind herzlich willkommen. 

Palmbühlkirche Schömberg 
Sonn- und Feiertags 
07:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
14:30 Uhr	 Feierliche Andacht 
Werktags von Montag bis Samstag 
09:00 Uhr	 Heilige Messe, freitags zu Ehren der Schmerzen 

Mariens 

Beichtgelegenheit: Freitag und Samstag nach der Messe 
 
Kirchweihfest auf dem Palmbühl 
Am Sonntag, 13. Oktober steht die Kirchweihfeier im Zeichen 
festlicher Anlässe mit musikalischen Akzenten. 
Um 10:30 Uhr wird der Festgottesdienst vom Kirchenchor 
Schömberg  mit aktueller Chorliteratur feierlich gestaltet. 
Um 14:30 Uhr wird die Rosenkranz- und Kirchweihandacht 
von der  Gnadenthaler Stubenmusik  mitgestaltet. 
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Segensfeier für werdende Mütter 
Am 13. Oktober um 17:00 Uhr in der 
Palmbühlkirche. 
Unter dem Titel „Ich wünsche Dir Leben“ 
laden wir alle schwangeren Frauen, ihre 
Partner und Angehörigen zur Segensfei-
er ein. Sie bietet Zeit zur Besinnung zu 
kommen und gibt Raum zum Innehal-
ten und Gebet. Im Anschluss werden die 
Mütter und Väter und ihre Angehörigen 

gesegnet und mit Gottes Beistand in die neue Lebenspha-
se entlassen. 
Kontakt: Tel. 07427 / 2509 - pfarramt.schoemberg@drs.de 

Ökumenische Kinder- und Jugendarbeit
Schülerfrühstück mit 
Jugendreferent 
Roland Eckert 
Am vorletzten Samstag war 
jeder Platz im Pfarrsaal in 
Dormettingen belegt. 49 
Kinder waren gekommen, 
um gemeinsam einen tollen 
Vormittag zu verbringen. Be-

treut wurden sie von 16 Mitarbeitern. Los gings mit dem le-
ckeren Frühstück, bei welchem sogar „gesunde Brote“ mit 
Frischkäse und Gemüse reißenden Absatz fanden. Das The-
ma drehte sich zuerst einmal um Pinguine. An lustigen Stati-
onen konnten die Kinder vom „Pinguinlauf“ über „Eisschollen 
springen“ bis zur „Pinguinflucht“ alle Verhaltensweisen der 
Pinguine kennenlernen, die für ein gutes Miteinander im Eis 
unerlässlich sind. Danach gab es fetzige Lieder mit Diana und 
der vierköpfigen Gitarrenband und Percussioneinlagen der 
Mitarbeiter sowie Bewegungen zu den Liedern. 

Jugendreferent Roland Eckert 
spannte den Bogen von den guten 
Verhaltensweisen der Pinguine zur 
biblischen Geschichte von David 
und Mefi-Boschet, einem Enkel 
von König Saul. Geduld, Freund-
lichkeit, Bescheidenheit und Für-
sorge sind Eigenschaften der Lie-
be. Gott ist die Liebe und er 
möchte, dass wir ihm darin ähnlich 
sind und liebevoll miteinander um-
gehen. So kann jeder von uns dem 
anderen helfen sich wertvoll zu füh-
len. Zum nächsten Schülerfrüh-
stück im März 2020 sind schon 
jetzt alle Kinder aus der Umgebung 
wieder herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf euch! 

(Es ist ein grauer Fleece-Schlauchschal mit rosa Umrandung 
liegengeblieben. Infos bei Anja Scherer unter 07427/2151). 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210, Fax-Nr. 07433/385048,
E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de, Internet: www.eseki.de,
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag und Mittwoch, 08.30 Uhr
bis 12.30 Uhr sowie Mittwoch 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Mittwoch, 9. Oktober 2019 
14.45 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum 

Schömberg 
16.35 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Endingen 
Freitag, 11. Oktober 2019 
19.00 Uhr	 Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt 

im Ev. Gemeindezentrum Schömberg 
	 Info: Heike Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427/86 06 
Sonntag, 13. Oktober 2019 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Erzingen mit Diakon i. R. Werner 

Pichorner 
10.15 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindezentrum Schömberg 
17.00 Uhr	 Kandidatenvorstellung für die Wahl zur Landes-

synode im Gemeindehaus Balingen, Hermann-
Berg-Str. 12 

Montag, 14. Oktober 2019 
19.30 Uhr	 Bibelabend mit Steffen Kern in der Festhalle in 

Dotternhausen: Wenn ein Wort Wunder wirkt – 
oder: Warum es sich lohnt, auf einen Satz zu ver-
trauen 

Dienstag, 15. Oktober 2019 
09.00 Uhr	 Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Ev. 

Gemeindezentrum Schömberg. 
14.00 Uhr	 Gemeindekreis im Ev. Gemeindezentrum Schöm-

berg; Info: Ruth Soland, 07427/23 46 
19.30 Uhr	 Bibelabend mit Steffen Kern in der Festhalle in 

Dotternhausen: Wenn Wellen zu einem	Weg wer-
den – oder: Warum Gott immer für eine Überra-
schung gut ist 

Mittwoch, 16. Oktober 2019 
14.45 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum 

Schömberg 
16.35 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Endingen 
19.30 Uhr	 Bibelabend mit Steffen Kern in der Festhalle Dot-

ternhausen: Wenn eine Mumie aus dem Grab 
steigt – oder: Warum wir immer wieder neu an-
fangen können 

  
Hinweise: 
Unsere geplante Info-Veranstaltung am 23.11. zur Kirchen-
wahl entfällt! 
  
Herzliche Einladung 
zu den Kinderbibeltagen in den Herbstferien vom 28. bis 30. 
Oktober in der Stauseehalle und der Grundschule Schömberg, 
online-Anmeldung www.kirche-erzingen-schömberg.de/kibi-
ta oder per Telefon: Ev. Pfarramt Erzingen 07433/4210 oder 
Kath. Pfarramt Schömberg 07427/2509 
 
Gedankenanstoß 
Denn obgleich sie Gott erkannten, haben sie ihn doch nicht 
als Gott geehrt und ihm nicht gedankt. 

Römer 1,21 
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Land von Milch und Honig 
6.00 Uhr - mein Wecker klingelt. Wie jeden Morgen. Nachdem 
ich mich aus dem Bett gerollt habe, tapse ich benommen über 
den Teppichboden zum Rollo, ziehe es hoch und öffne ein 
Fenster, um frische Luft reinzulassen. Dann drücke ich den 
Lichtschalter. Die Glühlampe fängt an zu brennen, wie immer. 
Ich überlege, ob ich mich wieder hinlege. Der Gedanke an 
den Cappuccino aus unserer Kapsel-Maschine in der Küche 
hält mich wach. Das doppelwandige Cappuccino-Glas in der 
Hand, sitze ich kurz in der Küche. Danach stapfe ich ins Bad 
und öffne den Wasserhahn; so viel Wasser, wie viele Menschen 
auf dieser Erde nicht in fünf Tagen verbrauchen, strömt her-
aus. Ich beginne, mich mit dem Fünf-Klingen-Rasierer zu ra-
sieren. Danach wird das Aftershave aus dem Keramik-Flakon 
auftragen. Ich wasche mir noch schnell das Gesicht und die 
Haare mit zwei unterschiedlichen Waschlotionen und föhne 
sie anschließend.
Zurück in meinem Zimmer freue ich mich über die Wärme, da 
ich, bevor ich das Zimmer verließ, die Heizung auf 24 Grad 
gestellt hatte. Ich mache eben mein Bett und gehe danach 
in unseren Vorratsraum, wo ich zielstrebig einen Griff in die 
Müsli-Abteilung tue. Option eins: Haferflocken; Option zwei: 
Cornflakes (ungezuckert); Option drei: Schokomüsli; Option 
vier: Knuspermüsli mit getrockneten Weintrauben. Ich wähle 
Option vier. In der Küche greife ich mir ein Müslischälchen 
und noch die Milch aus dem Kühlschrank. Perfektioniert wird 
mein Frühstück durch Blütenhonig. 
Vor meiner Schüssel halte ich inne. Ich danke Gott für mein 
Essen und stelle fest, dass ich in einem Land lebe, das von 
Milch und Honig fließt. Hoffentlich benötigt Dankbarkeit in 
meinem und Ihrem Leben nicht immer so viel Zeit zum Nach-
denken, um das Offensichtliche zu sehen. 
Jannik Sandhöfer© 2018 CLV Bielefeld und CV Dillenburg 

HERZLICH WILLKOMMEN
Montag
Ökumenischer Hauskreis
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

 
 

 

Ökumenischer Hauskreis
(Christine Eha Tel. 3955/Volker Koch)
Ökumenischer Hauskreis  (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag
Ökumenischer Hauskreis
(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch
Hauskreis Dormettingen
(Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis
(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis
(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

 
 

 

 

 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl.
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An-
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf.

 

 

 

Vereinsnachrichten

 

Liederkranz Dotternhausen

Jubiläumskonzert 
Der Countdown läuft. Die Proben für das Konzert am 26. und 
27. Oktober sind in vollem Gange. Die Chöre aus Dottern-
hausen und Engstlatt, sowie alle Akteure haben nur noch die 
Melodie vom „weißen Rössl am Wolfgangsee“ im Kopf. 
Der Kartenvorverkauf für die Vorstellungen haben begonnen. 
Die Karten sind bei allen Chormitgliedern, sowie   in der Bä-
ckerei Milles Dotternhausen und Volksbank Dotternhausen 
erhältlich. 
Wir freuen uns auf ein volles Haus. 

Chor Dotternhausen

 

Musikverein Dotternhausen

Vorankündigung Altmaterialsammlung | 26.10.2019 
Am Samstag, den 26. Oktober 2019 findet wieder eine große 
Altmaterialsammlung statt. Gesammelt werden gebündel-
tesAltpapier, Metallschrott (Eisen und Nichteisen) sowie 
Weißware (Waschmaschinen, Trockner, Wäscheschleudern, 
Herde und Spülmaschinen). Um illegalen Sammlungen ent-
gegenzuwirken, bitten wir Sie, die Gegenstände erst am Tag 
der Abholung ab 8.00 Uhr  an den Straßenrand zu stellen. 
Nach Anmeldung bei Christoph Seeburger (0160 90605787 
oder Christoph.Seeburger@web.de) können auch größere und 
sperrigere Gegenstände abgeholt werden. 
Nicht mitgenommen werden alle Elektrogeräte mit hohem 
Metallanteil, wie z.B. Boiler, Mikrowellen, Dunstabzugshau-
ben, usw. 
Wir bedanken uns schon im Voraus herzlich für Ihre Unter-
stützung! 

Narrenzunft Dotternhausen e.V.

Ergänzung zum Nachbericht der außerordentlichen  
Generalversammlung 
Die Narrenzunft möchte hiermit Folgendes noch berichtigen, 
was versehentlich falsch im Amtsblatt erschien: 
Dem Ehrenrat gehören folgende Personen an: 
Inge Effinger, Oskar Franke, Richard Kerth, Armin Klein, Lena 
Lintner, Willi Lintner, Franz Rebstock, Werner Rebstock, Rudi 
Ritter, Bruno Sigmund, Xaver Stauß, Eugen Wochner, Jür-
gen Wochner, Doro Kreuder (langjährige Narrenrätin), Michael 
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Röder (10 Jahre Vorstandschaft+Narrenrat), Thomas Schatz 
(langjähriger Narrenrat/Ausschussmitglied), Friedrich Wimmer 
(langjähriger Narrenrat).   
Wir entschuldigen uns vielmals und bitten um Verständis. 
Vielen Dank. Narrenzunft Dotternhausen 
 
Gruselparty für Kinder des NFR Zollern-Alb in Geislingen 
Hallo an alle Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren, 
auch unter dem Jahr sind die Narren ein bisschen aktiv und 
der Narrenfreundschaftring Zollern-Alb veranstaltet seine erste 
Gruselparty am Freitag 25.10.2019. 
In der Zunfstube in Geislingen wird von 18 - 22 Uhr Halloween 
gefeiert mit leckeren schaurigen und süßen Speisen sowie 
verschiedenen cool gemixten Säften und Saftschorlen. 
Teilnehmen kann jedes Kind zwischen 6 und 12 Jahren, Fahr-
dienst übernimmt die Narrenzunft. Gerne darf aber auch noch 
eine Mama oder ein Papa mit :-) 
Anmelden könnt Ihr euch bis zum 21.10. über vorstand@
narrenzunft-dotternhausen.de oder telefonisch unter 
07433/3094115. 
Wir würden uns über eine rege Teilnahme freuen. 
Viele Grüße 
Silke Ritter und Sonja Koch 
1. Vorsitzende 

Schachgemeinschaft 
Dotternhausen

Schachsaison beginnt mit zwei Siegen für Dotternhausen 1 
Zuhause im Anna-Stift konnten in Runde 1 am 14.09.2019 
die Gäste aus Rottweil lediglich 2,5 der 8 möglichen Punkte 
mitnehmen. Malte Schlenker, Christoph Stauß, Sandro Pe-
trilli und Gerhard Müller konnten Ihre Spiele gewinnen. Die 
drei Remise von Deuring, Josef, Predikant, Leo und Balzer, 
Andreas machten den Mannschaftssieg zum Auftakt perfekt. 
In Runde 2 am 05.10.2019 musste unsere Mannschaft nach 
Tuttlingen/Möhringen fahren. Da der Gegner von Sandro Pe-
trilli nicht antrat, ging Dotternhausen gleich zu Beginn mit 1:0 
in Führung. Karl-Otto Damm und Gerhard Müller konnten ihre 
Spiele gewinnen. Außerdem schafften Leo Predikant, Armin 
Jetter, Josef Deuring sowie Gert Bohnet je ein Remis. Mit dem 
Endstand von 3:5 kann Dotternhausen 1 weitere zwei Mann-
schaftspunkte verbuchen. 
Dotternhausen 1 führt derzeit die Tabelle zusammen mit Spai-
chingen 3 an und spielt bereits wieder am 21.10. in Runde 3 
gegen Balingen 4 zuhause. 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

Helfer des Dotternhausener Albvereins legen Hand an – 
Dotternhausens Biotop wird im sechsten Jahr freigelegt 
Rund 13 freiwillige Helfer der Ortsgruppe Dotternhausen wa-
ren am vergangenen Samstag im Kirschenwinkel am Fuße 
des Plettenbergs tätig, um das Biotop Kirschenwinkel wieder 
zu säubern. Das Biotop erwarb vor vielen Jahren der Schwä-
bische Heimatbund und wurde damals zum Naturdenkmal 
erklärt. Jahrelang überließ man das Gelände der Natur, wo-
bei der Fischweiher begann zu versanden und das wildernde 
Buschwerk immer mehr vordrang. So war es an der Zeit, wie-
der Hand anzulegen und Büsche, Hecken abzuschneiden und 
das Schnittgut zu beseitigen. Um das Gelände vor dem Verwil-
dern zu bewahren ist immer wieder menschliches Eingreifen 
notwendig um auch die Lebensräume vieler Tiere zu schützen. 
Dies ist auch das Ziel der Naturschutzvereine, zu denen auch 
der Schwäbische Heimatbund zählt. Würde man hier die Na-

tur sich selbst überlassen, so wäre in einigen Jahren nur noch 
ein Wald von Hecken und Gestrüpp vorzufinden. Fünf Jahre 
lang kümmerte sich Robert Eppler, Dotternhausens ehemali-
ger Naturschutzwart wiederum dieser Sache. Der diesjährige 
Arbeitseinsatz organisierte in bewährter Weise Rolf Schatz, zu 
diesem sich am vergangenen Samstag 13 Naturfreunde und 
arbeitswillige Helfer trafen. Der Wettergott hatte an diesem Tag 
kein Einsehen, doch trotz stetigem Nieselregen war es für die 
freiwilligen Helfer keine große Last, sondern ehe eine Freude, 
etwas zum Wohle der Landschaft zu tun. 
Erfreulicherweise sei gewesen, dass mehrere Jugendliche mit 
anpackten, die von seitens der Erwachsenen ein großes Lob 
erhielten. Mit zahlreichen Freischneidern wurde das hohe Gras 
und Gestrüpp gemäht und freiwilligen Helfer trugen das Gehölz 
aus dem Biotop. Für den Abtransport mit dem Sprinter und 
Traktor war Rolf Schatz verantwortlich, wobei die Fa. Holcim 
die Gerätschaften zur Verfügung stellte. Die Tage zuvor kamen 
für mehrere Stunden ebenfalls fünf Freischneider in den Einsatz 
und entfernten als erstes das Meterhohe Schilf und Gestrüpp. 
Dies wurde nun mühsam mit Gabeln zusammengetragen und 
mit dem Schubkarren aus dem Biotop transportiert. Dies war 
wiederum eine erfolgreiche Naturschutzaktion, die im kommen-
den Jahr fortgesetzt wird, war das Tenor. Die Helfer mussten 
nicht ganz ohne Entlohnung arbeiten, denn für ein Mittagessen 
der Metzgerei Balzer war nach dem mehrstündigen Einsatz 
gesorgt. � Rolf Schatz 

Nach geleisteter Arbeit erfreuten sich die Beteiligten zum 
Wohle der Allgemeinheit
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Show & Tanz 
Dotternhausen e.V.

„Alwina & der geheimnisvolle Wunsch“ – Eine Weihnachts-
musical für Jung und Alt 
Der Titel steht fest, nun darf es endlich die Öffentlichkeit erfah-
ren: Fast still und heimlich wird bereits seit vergangener Fasnet 
für das zweite eigene Musical des Showtanzvereins geprobt. 
Nach dem erfolgreichen Musical „Gefangen in der Traumwelt“ 
vor zwei Jahren hat Frank Schlosser-Uttenweiler wieder ein ei-
genes Musical geschrieben. Diesmal ein Weihnachtsmusical 
für die ganze Familie. Der Schulchor der Schlossbergschule 
ist wieder mit dabei und zum ersten Mal die Schülerband der 
Musikschule Wachendorfer aus Balingen. Die Showtänze der 
drei Showtanzgruppen für die nächste Fasnetssaison werden 
dabei in das Musical integriert. Nun beginnt die heiße Proben-
phase mit langen Samstagsproben und vielen Durchlaufproben.

Zuschneiden und Stecken

Paillettenband annähen

Nähen im Fließbandverfahren

Gleichzeitig wird an der aufwändigen Kulisse gebaut, erste 
Hallendeko vorbereitet und vor allem die Kostüme genäht. 
Viele Mamas treffen sich dazu immer wieder im Keller des See-
wiesenwegs 6, der zum Nähstudio umfunktioniert wurde. In 
unzähligen Arbeitsstunden werden hier die mehr als hundert 
Kostüme für das Musical genäht. Jedes Kind bekommt zwei 
Kostüme. Ballenweise Stoff, fast 200 Meter Paillettenband und 
Bordüren werden verarbeitet. Die Kostüme hat Anja Utten-
weiler selbst entworfen. Jede Mama hilft mindestens einmal 
mit, doch die Hauptarbeit macht die „Nähgruppe“ bestehend 
aus Stephie Seeburger, Sabine Geiss, Diana Hofer, Manuela 
Wiedl, Corinna Schmidt, Hatice Völkle und Anja Uttenweiler. 
Die ersten Kostüme sind bereits fertig, die „Minis“ werden am 
12. Oktober ihren Showtanz in Schömberg beim Herbstfest 
der Behinderten des DRK uraufführen. 
Das Musical selber wird am 14. und 15. Dezember in der 
Festhalle aufgeführt. Kartenvorverkauf ist am 9. November 
ab 13.30 Uhr im Singsaal der Festhalle. 

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Abteilung Fußball

2. Mannschaft 
Hart gekämpft, Spiel gedreht, weiter Tabellenführer 
Im erwartet schweren Heimspiel gegen Türk Pamukkalespor 
Haigerloch am Sonntag, dem 29. September benötigte un-
sere Zweite nach einem 0:1-Pausenrückstand eine gewalti-
ge Kraftanstrengung und das nötige Quäntchen Glück, um 
schließlich doch noch als Sieger vom Platz zu gehen und die 
Tabellenführung zu behaupten. Dank mannschaftlicher Ge-
schlossenheit und eines unbändigen Willens verdiente sich 
unsere Elf diesen Sieg und geht mit der Gewissheit, auch 
nach Rückstand gewinnen zu können, in die kommende Wo-
che der Wahrheit. 
Von Beginn an entwickelte sich eine intensive Partie auf Au-
genhöhe. Die schnellen und aggressiven Gästeakteure stell-
ten unsere Elf immer wieder vor große Probleme und nur sel-
ten kam unsere Zweite in ihr gewohntes Passspiel. Dennoch 
bot sich unserer Zweiten nach acht Minuten die große Ge-
legenheit, in Führung zu gehen, als der sehr kommunikative 
Unparteiische auf Elfmeter für die Heimelf entschied. Leider 
blieb diese Chance ungenutzt. Stattdessen fiel auf der ande-
ren Seite der erste Treffer der Partie, als nach einem schlecht 
verteidigten Freistoß aus dem Halbfeld ein Gästestürmer nur 
noch einzuschieben brauchte (15. Minute). Spätestens jetzt 
war klar, dass der Weg zum fünften Sieg im fünften Saisonspiel 
lang und steinig werden würde. Der Gegner zeigte sich weiter 
sehr bissig und ließ unsere Offensive nur selten zur Entfaltung 
kommen und wenn sich unsere Elf doch einmal Chancen er-
spielte, fehlte es den Abschlüssen an der nötigen Schärfe und 
Präzision. Vielmehr rieben sich unsere Offensivakteure zu oft 
in unnötigen Zweikämpfen auf und das spielerische Element 
ging immer mehr verloren. Somit wurden beim Stand von 0:1 
die Seiten gewechselt. 
Die Devise für die zweite Hälfte war klar: Spiel drehen, weiße 
Weste bewahren. Zumindest defensiv hatte sich unsere Zwei-
te jetzt besser auf den Gegner eingestellt und ließ aus dem 
Spiel heraus nur noch eine Gelegenheit zu, die letztlich zum 
Eckball geklärt werden konnte. Abgesehen von einigen Stan-
dardsituationen strahlten de Gäste sonst keine Gefahr mehr 
aus. Offensiv tat sich unsere Elf aber weiter schwer. Nur sel-
ten kamen ansprechende Kombinationen zu Stande. Allzu oft 
suchte man den Weg durch die Mitte oder entschied sich für 
überhastete Abschlüsse oder Flankenversuche. Daher musste 
fast schon zwangsläufig ein Standard zum Ausgleich führen. 
Eine schön getretene Freistoßflanke des wiedergenesenen 
Christian Schatz verlängerte Abwehrrecke Mario Koch per 
Kopf zum 1:1 (71. Minute). Die Erleichterung war mit Händen 
zu greifen und nun wollte unsere Elf auch noch den Siegtreffer 
erzielen. Zwar gelang spielerisch weiterhin noch nicht alles, 
doch den Bemühungen war der unbedingte Wille anzumerken, 
der gerade in der ersten Hälfte noch gefehlt hatte. Einer der 
wenigen gelungenen Spielzüge führte schließlich zum umju-
belten 2:1-Siegtreffer. Über die rechte Seite kombinierten sich 
Volker Stutz und Philipp Huonker bis tief in die gegnerische 
Hälfte durch, Philipp steckte im richtigen Moment auf Jo-
hannes Menne durch und dieser ließ dem Torhüter der Gäste 
keine Chance (83. Minute). Diesen Vorsprung brachte unsere 
Zweite recht souverän über die Zeit. 
 
Schwache Leistung in Bittelbronn bringt erste Niederla-
ge ein 
Im Auswärtsspiel am 03. Oktober verlor unsere Zweite erst-
mals in dieser Saison. Im Spiel bei der SG Weildorf/Bittelbronn 
II ließ unsere Zweite viel von ihrer Klasse vermissen und verlor 
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letztlich nicht unverdient mit 1:0. 
Im ersten Durchgang wurde schnell klar, dass die Gastgeber 
sehr körperbetont agieren würden. Mit dieser Spielweise ka-
men unsere Jungs leider nur unzureichend zurecht. Das Spiel 
wogte hin und her, sodass Freunde des gepflegten Kurzpass-
spiels eigentlich nie auf ihre Kosten kamen. Gefahr entstand 
auf beiden Seiten vor allem nach Ballverlusten oder im An-
schluss an Standardsituationen. Dabei hatte unsere Zweite 
sogar die besseren Gelegenheiten, doch ein Tor sollte in der 
ersten Hälfte nicht fallen. Kurz vor dem Pausenpfiff verletz-
te sich unser Neuzugang Marcel Egenter schwer am Knie 
und musste ins Krankenhaus gebracht werden. Nach diesem 
Schock kam der Halbzeitpfiff zum rechten Zeitpunkt. 
Leider gab es im zweiten Durchgang keine Trendwende, viel-
mehr machten es die zahlreichen verletzungsbedingten Wech-
sel zunehmend schwerer, Struktur in unser Spiel zu bringen. 
Chancen blieben im Gegensatz zum ersten Durchgang Man-
gelware. Mangelnde körperliche und geistige Frische verhalfen 
den Gastgebern zu unnötig vielen Standardsituationen. Eine 
solche führte dann auch in der 70. Minute zum Tor des Tages, 
als ein eigentlich ungefährlicher Freistoß unter gnädiger Mit-
hilfe von Spielertrainer Markus Birk den Weg ins Tor fand. Im 
Anschluss daran versuchte unsere Zweite nochmal alles, um 
das Spiel zu drehen. Doch allzu oft blieb es beim Versuch. Die 
mit Mann und Maus verteidigenden Gastgeber wehrten sich 
mit allen erlaubten und manchmal auch unerlaubten Mitteln. 
Kurz vor Spielende sah Shane Bauser noch Gelb-Rot, was 
das i-Tüpfelchen auf einem gebrauchten Tag war. 
Allen Verletzten, dabei natürlich vor allem Marcel „Egi“ Egen-
ter, wünschen wir an dieser Stelle schnelle und vor allem voll-
ständige Genesung. 
 
1. Mannschaft 
SVD zieht die richtigen Lehren aus der Blamage in Heins-
tetten und holt dank einer Mini-Serie neun Punkte in Folge! 
11. Spieltag Bezirksliga Zollern, Saison 2019/2020 
Sonntag, 06.10.2019 – 15:00 Uhr 
SGM TSV Obernheim / 
TSV Nusplingen II – SV Dotternhausen	�  0:3 (0:1) 
Torfolge 
0:1 Thomas Meyer, 33. Min. 
0:2 Felix Schairer, 62. Min. 
0:3 Thomas Meyer, 85. Min. 
Bericht 
Durch drei überzeugende Siege gegen Winterlingen (5:2), 
Rangendingen (3:1) und Obernheim/Nusplingen (3:0) konnten 
unsere Jungs die heftige und teils unerklärliche Niederlage in 
Heinstetten wettmachen und einen ungemütlichen Start in den 
Herbst doch noch abwenden. Trotz angespannter Personalsi-
tuation gelang es unserer „Ersten“ in den vergangenen Spielen 
endlich wieder Struktur in ihr Spiel bringen. Das Vertikalspiel 
in der Offensive ist deutlich zielstrebiger und führte jetzt mehr-
fach sehenswert zu Torerfolgen. Auch die Zweikampfschärfe 
in der Defensive passt nun ebenfalls wieder, nachdem man 
in Heinstetten keinerlei Zugriff auf die beweglichen Offensiv-
spieler hatte. Außerdem ist das Aufbauspiel technisch sau-
berer, gepaart mit einem ordentlichen Mix aus mutigen Ent-
scheidungen nach Vorne und cleveren Rückpässen, wenn die 
Spielsituation Entspannung erfordert. 
Im letzten Spiel gegen Obernheim/Nusplingen gab es dazu 
gleich mehrfach Grund zur Freude: Thomas Meyer und Felix 
Schairer bestätigten ihre gute Form und trugen sich wieder in 
die Torschützenliste ein. Außerdem feierte Neuzugang Mar-
cel Eger sein Comeback, nachdem er sich im ersten Training 
der Vorbereitung direkt einen Innenbandriss zuzog. Marcel, 
dir nun alles Gute für deinen richtigen Start beim SVD! Gän-
sehautpotential hatte dann die Einwechslung von unserem 
Dotscher-Jungen Marc Fischer und zwar nicht, weil es in 
Obernheim fast Minusgrade hatte: Marc hat sich jetzt bereits 
mehrfach nach schweren Knieverletzungen wieder ran ge-
kämpft! Wir können nur den Hut ziehen vor dieser Willenskraft 

und drücken natürlich fest die Daumen, dass Marc wieder zu 
alter Stärke zurückfindet und von weiteren, schweren Verlet-
zungen verschont bleibt. 
Die Zusammenfassung vom Spiel bei der SG aus Obernheim/
Nusplingen ist schnell erzählt: Der SVD war über die gesamte 
Spielzeit spielbestimmend und hatte gegen einen an diesem 
Tag harmlosen Gegner wenig Probleme. Thomas Meyer bal-
lerte den Ball nach 33 Minuten stramm aus dem Rückraum in 
die Maschen, nach dem zuvor ein wunderbarer Angriff über 
die linke Seite (Vorlage: Kevin Dett) initiiert wurde. Im zweiten 
Durchgang schoss Spielertrainer Mauz aufs Tor, der Torhüter 
konnte den Ball nur abprallen lassen und Felix Schairer hatte 
mit dem anschließenden Abstauber keinerlei Probleme (62. 
Minute). Das schönste Tor des Tages sollte dann dem Dop-
pelpacker Thomas Meyer gelingen: Thomas wurde auf halb 
rechts hoch angespielt, er saugte den Ball aus der Luft runter, 
ließ ihn einmal aufkommen und donnerte ihn aus rund 17 Me-
tern ins linke Latternkreuz (85. Minute). Der Gegner hingegen 
hatte kaum eine nennenswerte Offensivaktion zu verzeichnen. 
So wurde ein hochverdienter und aufgrund der Rückkehrer 
wunderbarer Sieg unter Dach und Fach gebracht. 
Durch die letzten drei Siege konnten sich unsere Männer nun 
wieder in der Spitzengruppe der Bezirksliga festbeißen und 
verweilen momentan auf einem ordentlichen vierten Platz. Am 
kommenden Wochenende wartet nun der FC Hechingen, der 
sich vor nicht allzu langer Zeit auf diversen Positionen (Trai-
ner, Verantwortliche und Spieler) prominent verstärkt hat. Hier 
wartet auf unsere Männer ein Gegner, der an guten Tagen 
aufgrund der individuellen Klasse sicher jeden Gegner in der 
Liga schlagen kann! 
Wir freuen uns auf einen rassigen Doppelheimspieltag unterm‘ 
Plettenberg und sind auf die „fussballerischen“ Visitenkarten 
von Gruoll II und Hechingen gespannt. 
Besonderes Vorkommnis: - 
Formation gg. Obernheim/Nusplingen 
Baasner 
Schnekenburger Kath Scherer Dett 
Schairer Mauz Hauser 
Meyer Karrer Rontke 
Wechsel 
Maiberg -> Rontke, 53. Minute 
Eger -> Schnekenburger, 86. Minute 
Fischer -> Dett, 88. Minute 
Strafen: - 
Vorschau – Doppelheimspieltag auf dem Kunstrasen 
Sonntag, 13.10.2019 
SV Dotternhausen II – SV Gruol II	�  13:00 Uhr 
SV Dotternhausen I – FC Hechingen	�  15:00 Uhr 

2. Mannschaft 
Niederlage im Topspiel in Frommern 
Im Gastspiel beim Tabellenführer aus Frommern setzte es für 
unsere Zweite am vergangenen Sonntag eine 2:0-Niederlage. 
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Trotz angespannter Personalsituation (fünf Stammkräfte fehl-
ten gesperrt oder verletzungsbedingt) zeigte sich unsere Elf 
im Vergleich zum Spiel gegen die SG Weildorf/ Bittelbronn 
II williger und engagierter. Leider präsentierte sich der TSV 
Frommern II aber insgesamt abgeklärter und siegte am Ende 
nicht unverdient mit 2:0. 
Gleich zu Beginn setzten die Gastgeber unsere Elf mächtig 
unter Druck. Unsere umformierte Defensivreihe hatte kaum 
Zeit sich zu akklimatisieren und lud den Tabellenführer durch 
einige Abstimmungsschwierigkeiten zu Chancen ein, die aber 
ungenutzt blieben. Nach einer Viertelstunde gelang es unserer 
Zweiten erstmals, selbst offensive Akzente zu setzen, aber den 
Abschlüssen fehlte es an Überzeugung und Präzision. Leider 
fiel in diese Phase, als sich unsere Jungs ins Spiel gekämpft 
zu haben schienen, hinein das 1:0 für die Heimelf. Nachdem 
es wiederholt nicht gelang, den Ball konsequent zu klären, zog 
ein Frommerner Spieler ab und das Leder landete in unserem 
Gehäuse (26. Minute). Nur vier Zeigerumdrehungen später 
entschied der Schiedsrichter auf Strafstoß gegen uns, als ein 
Frommerner Stürmer eine kleine Berührung dankend annahm 
und sich fallen ließ. Der Gefoulte selbst trat an und versenkte 
das Spielgerät sicher (30. Minute). Von diesen Nackenschlägen 
erholte sich unsere Elf nur schwer. Wille und Einsatz stimmten 
zwar, aber die Ruhe und Sicherheit im Passspiel fehlten, so-
dass bis zur Pause nach vorne nicht mehr viel ging und beim 
Stande von 2:0 die Seiten gewechselt wurden. 
In der zweiten Hälfte änderte sich nur wenig am Spielverlauf. 
Das Bemühen war unserer Elf zwar nicht abzusprechen, doch 
nur selten sprangen Chancen heraus. Aber auch die Gastgeber 
hatten, obwohl sich ihnen mit zunehmender Spieldauer immer 
mehr Räume boten, nur noch wenige Gelegenheiten, die auch 
nicht genutzt wurden. Erst in den letzten zehn Minuten gelang 
es unserer Elf, wirklich Druck aufzubauen und zu Chancen zu 
kommen. Leider fehlte es bei diesen wenigen, aber sehr gu-
ten Gelegenheiten (die beste war sicherlich ein Strafstoß kurz 
vor Schluss) am nötigen Glück und wir schafften es nicht, den 
gut aufgelegten Torhüter der Gastgeber zu überwinden. Somit 
blieb unsere Zweite im zweiten Spiel in Folge ohne Torerfolg 
und muss möglichst schnell die Trendwende schaffen. 
Die nächste Gelegenheit, wieder in die Erfolgsspur zurück-
zukehren, bietet sich am kommenden Sonntag, 13. Oktober, 
wenn es um 13 Uhr gegen den SV Gruol II auf dem heimischen 
Kunstrasen wieder um drei Punkte geht. Über zahlreiche Un-
terstützung würden sich beide Mannschaften (die Erste spielt 
um 15 Uhr gegen den FC Hechingen) wieder sehr freuen. 

Abteilung Turnen

Zahlreiche Sportler und Gruppen 
präsentieren sich auf der 
28. Turngaugala - 
Zahlreiche Premieren in einem hochkarätigen Programm  
Hochkarätige Turnvorführungen gehören zum Programm. Der 
TV Schwenningen Heuberg richtet am Samstag, 19. Oktober 
in der Turn- und Festhalle die 28 . Turngaugala des Turngau-
es Zollern Schalksburg aus. Bei dieser Turn- und Sportshow 
präsentieren sich die leistungsstärksten Gruppen und Turner 
aus dem kompletten Zollernalbkreis. Weitere Infos erfolgen 
im nächsten Mitteilungsblatt. 
Rolf Schatz 
 
Vorbericht: Gaumannschaftsmeisterschaften Balingen – 
Gaumeister werden ermittelt – Hoch und Hummel starten 
in Wettkampfgemeinschaft mit der TG Schömberg 
Von ihrer besten Seite wollen sich die Turner bei ihren Gau-
mannschaftsmeisterschaften in Balingen zeigen. Die Gau-
mannschaftsmeisterschaften des Turngaus Zollern-Schalks-
burg werden am kommenden Samstag, 12. Oktober in der 
Kreissporthalle in Balingen ausgetragen. In drei Durch-
gängen gehen insgesamt 33 Mannschaften mit rund 170 Tur-

nerinnen und Turner in den Wettkämpfen der Minirunde, der 
Pflichtstufen und der Modifizierten Kür LK 2 an die Geräte. Im 
weiblichen Bereich sind 27 Mannschaften gemeldet, im männli-
chen sind es 6 Mannschaften. Das stärkste Teilnehmerfeld stellt 
der TSV Geislingen mit sieben weiblichen und einer männlichen 
Mannschaft, gefolgt von der TSG Balingen mit insgesamt fünf 
weiblichen und zwei männlichen Mannschaften. Der TV He-
chingen schickt sechs weibliche und der TSV Meßstetten fünf 
weibliche Mannschaften ins Rennen. Vier weibliche Mannschaf-
ten stellt der TSV Ebingen, die TG Schömberg zwei männliche 
Mannschaften sowie der TV Schwenningen eine männliche 
Mannschaft. Cedric Hoch und Marius Hummel unserer Turn-
abteilung werden mit Leo Müller und Simon Schlegel der TG 
Schömberg eine Wettkampfgemeinschaft bilden und in der Jutu 
C unter der TG starten. Alle teilnehmenden Teams kämpfen um 
die Qualifikationsplätze zum Bezirksfinale Süd am 09. Novem-
ber der weiblichen Turnerinnen in Dornstetten des Turngaus 
Schwarzwald sowie am 10. November der männlichen Turnern 
im Turngaue Neckar-Enz. Von dort qualifizieren sich wiederum 
die Besten mit den Siegermannschaften der Bezirksfinale Nord 
und Mitte um die vakanten Startplätze für das Landesfinale 
der weiblichen Teilnehmerinnen am Samstag, 23. November in 
Niederstetten. Die männlichen Siegermannschaften buhlen am 
24. November beim Landesfinale um vordere Platzierungen. 
Den 9 gemeldeten Mannschaften der Minirunde ist diese Qua-
lifikationsmöglichkeit allerdings verwehrt, da ihr Wettkampf als 
Einstiegsmöglichkeit angeboten wird, das heißt die Minirunde 
endet auf Gauebene. Für die gesamte Wettkampforganisation 
ist Abteilungsleiter Andre Plätke, seine Stellvertreterin Constanze 
Balle, Erfolgstrainer Rudi Bareth und sein Team der TSG Balingen 
verantwortlich. Geturnt wird in drei Durchgängen. Das Einturnen 
des ersten Durchganges beginnt um 8.30 Uhr für die Minirun-
den-Wettkämpfe 2 der Altersklasse Juti E sowie die Turnerin-
nen der Altersklasse Juti D. Wettkampfbeginn ist um 9.30 Uhr. 
Das Einturnen für den zweiten Durchgang startet um 12.05 Uhr. 
Wettkampfbeginn ist um 13.05 Uhr. Hierbei gehen in der Mini-
runde die Turnerinnen der Juti F und D Klasse an die Geräte. 
Parallel turnen in den Pflichtstufen die Turnerinnen der Juti E. 
Das Einturnen des dritten Durchganges beginnt um 16.00 
Uhr. Um 16.30 Uhr buhlen in der Minirunde die Juti C sowie 
die Turnerinnen in der offenen Klasse um die vorderen Plat-
zierungen. Parallel gehen in den Pflichtstufen die Juti C sowie 
die LK 2 (modifizierte Kür) Turnerinnen an die Geräte. Parallel 
turnen im dritten Durchgang die männlichen Teilnehmer der 
Jutu E, Jutu D, Jutu C und der offenen Klasse.� Rolf Schatz 

Herausgeber:
Gemeinden Dotternhausen und Dautmergen.

Verantwortlich für den Textteil:
Bürgermeisterämter Dotternhausen (Telefon 9 40 50),
E-Mail: amtsblatt@dotternhausen.de 
und Dautmergen (Telefon 25 07), 
E-Mail: info@gemeinde-dautmergen.de.

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (07154) 8222-0, Telefax (07154) 8222-15

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ralf Berti
Anzeigenberatung: Telefon (07154) 8222-0
Telefax (07154) 8222-15, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 9.00 Uhr, abhängig je nach 
Feiertag

Impressum



Nr. 41 vom 9. Oktober 2019	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� 15

TURNSHOW:
SVD goes
Hollywood

2. November 2019
Beginn 17.30 Uhr
Einlass 17.00 Uhr
Sporthalle Dotternhausen
Mit Sportheimbewirtung

 
Tennisclub 
Dotternhausen

Ski- und Fitgymnastik 
Damit Skilaufen Freude macht, damit auch in der Winterzeit 
die körperliche Fitness erhalten bleibt, wird vom Tennisclub 
Dotternhausen auch in diesem Herbst/ Winter wieder eine 
Ski- und Fitgymnastik für alle Altersklassen aus nah und fern 
angeboten. 
Sollen Wochenende oder Urlaub wirklich Erholung, Spaß und 
Regeneration bringen, muss körperliche und mentale Fitness 
vorhanden sein. Also ist Skigymnastik angesagt. Wenn der 
Herbst kommt, ist es soweit. Wir frischen unsere allgemeine 
Fitness auf und bereiten uns speziell auf die Disziplin Win-
tersport vor. 
Aber auch für alle diejenigen die keinen Wintersport betreiben, 
ist die Fitgymnastik eine ideale Ergänzung zum Alltag. 
Der Tennisclub Dotternhausen bietet jedem Interessenten 
zu günstigen Gebühren die Teilnahme an mindestens 20 
Abenden an. 
Jugendliche erhalten besondere Konditionen. Zwei kos-
tenlose Schnuppereinheiten ermöglichen es Jedem, sich über 
den Inhalt und Ablauf des Kurses unter der Regie von Rosi 
Thomas ein eigenes Bild zu verschaffen. 
Beginn ist am 17. Oktober 2019, jeden Donnerstag von 
19.15 Uhr bis 20.15 Uhr in der Sporthalle Dotternhausen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an die Übungsleiterin Rosi 
Thomas (07427 – 1562). 
Der Tennisclub Dotternhausen würde sich freuen, wenn viele 
Teilnehmer aus der Bürgerschaft, aus allen umliegenden Ge-
meinden und Städten, den Weg in die Sporthalle nach Dot-
ternhausen finden würden. 
Tennisclub Dotternhausen 
 

Einladung zum Ausflug des TCD nach Bad Wildbad 
Der diesjährige Ausflug des Tennisclubs geht nach Bad Wild-
bad. Wir laden alle Mitglieder von klein bis groß herzlich zur 
Teilnahme ein! 
Wann: 19.10.2019 
Abfahrt: 08:00 Uhr am Sportheimparkplatz 
Programm: Fahrt mit dem Reisebus nach Bad Wildbad mit 
Frühstückspause. Fahrt mit der Seilbahn auf den Sommer-
berg, Spaziergang über den Märchenweg sowie Begehung des 
Baumwipfelpfads. Die Überquerung der Hängebrücke „Wild-
line“ oder das Spielen am Abenteuerspielplatz sind ebenso 
möglich. Anschließend kann man in Bad Wildbad im Kurpark 
spazieren gehen oder gemütlich einen Kaffee trinken. Zum Ab-
schluss essen wir nach der Heimfahrt gemeinsam im Hirsch 
in Dotternhausen zu Abend. 
Alle Aktivitäten (außer der Spielplatz) sind barrierefrei und in 
der Intensität individuell anpassbar. Weitere Infos zum Som-
merberg gibt es Internet unter www.bad-wildbad.de/som-
merberg. 
Unkostenbeitrag: 10 € für jeden Erwachsenen, Kinder reisen 
gratis. Darin enthalten sind die Busfahrt mit Verpflegung, die 
Seilbahn und der Baumwipfelpfad. 
Anmeldung: Bis 10.10.2019 bei Rosi Thomas (1562), 
Manuela Seifriz (8830) oder per Mail unter 
webmaster@tc-dotternhausen.de. 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme!! 

Bild: freie Lizenz

SonNenkäfer-Spielgruppe 
Ab sofort sind wieder Plätze frei bei 
den SonNenkäfern. 
Möchten Sie einen freien Morgen als 
Mutter genießen oder ab und zu einen 
Termin wahrnehmen oder einfach Ihr 

Kind mit anderen Kindern zum Spielen motivieren? 
Unsere betreuten Spielgruppen (bis zu 8 Kinder) treffen sich   
In Dormettingen: 
jeden Montag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Kindergarten 
Dormettingen.  Die Spielgruppe wird von Carolin Kerner und 
Silke Schwenk geleitet. 
In Dotternhausen: 
jeden Mittwoch von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr in der Schloß-
bergschule Dotternhausen  im Aula-Gebäude. Die Spielgrup-
pe wird von Gaby Klein und Carmen Tscheschlock geleitet. 
Alle Kinder von 1-3 Jahren sind herzlich willkommen! 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte 
entweder bei 
Carolin Kerner (Tel. 07427/942963) für Dormettingen bzw. 
Gaby Klein (Tel. 07427/914382 für Dotternhausen), 
im SonNe-Büro während der Öffnungszeiten oder telefonisch 
bei unseren Einsatzleiterinnen. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 
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Fortbildung für aktive und künftige Helfer/innen 
 

 

 

Gedächtnistraining zum Kennenlernen 
Eine Fortbildung für Mitarbeiter/innen in unserer Nachbarschaftshilfe und für 
zukünftige Mitarbeiter/innen der SonNe zum Kennenlernen 

Vortrag mit praktischen Übungen 

Gehirnjogging- das Zauberwort gegen geistigen Abbau. Es hält die grauen 
Zellen aktiv und ist damit lebenserleichternd. Mit gezielten Übungen können 
wir das Kurzzeitgedächtnis verbessern. Das Gehirn ist wie ein Muskel, der 
trainiert werden muss und kann, sagen heute Neurowissenschaftler. Mit 
einfach Tipps im Alltag und kleinen Änderungen von Verhaltensweisen können 
wir dem „Vergessen“ wirksam entgegenwirken. 

Dienstag, 22. Oktober um 18.30 Uhr 

Ort:     Alte Kinderschule Schömberg 

Referentin:  Anne Heller, Gedächtnistrainerin 

 

Anmeldung  und weitere Infos bei  unseren Einsatzleiterinnen 
Dotternhausen:    C. Kerner  07427/ 41 99 538 
Dormettingen/Dautmergen:  K. Rauscher 07427/ 41 99 826 
 

Der Kurs ist für Sie kostenlos.  
 

Eine Veranstaltung der Nachbarschaftshilfe St.Peter und Paul, 72355 Schömberg 

 

 

 

 

Wir laden herzlich zum gemeinsamen Mittagessen/ Getränke 
und einem Nachtisch/Tasse Kaffee ein: 

um 12.15 Uhr in der Schule in Dormettingen. 

Es besteht die Möglichkeit zwischen den genannten zwei 
Gerichten zu wählen. 

Anmeldung bis spätestens am Vortag (Montag, 21. Oktober) bis 
12 Uhr bei den Einsatzleiterinnen.  

Kontakt Einsatzleiterinnen: 

C. Kerner 07427/ 41 99 538 
K. Rauscher 07427/ 41 99 826 

netzwerk@SonNe-3D.de 

Spende/Richtpreis 10 € 

 

Weitere Essenstermine: 

Dienstag, 19. November und 17. Dezember 2019 

Dienstag, 22.Oktober 

- Gulasch, Nudeln und Salat 
- Nudeln mit Gemüsesoße  

mitanand spiela ond schwätza - Spiel und Spaß
Haben Sie Freude am Gaigeln oder am „Mensch ärger Dich 
nicht“-Spiel? Spielen Sie gerne Mühle, Dame oder Schach? 
Gibt es ein anderes Karten- oder Brettspiel, das Sie lieben? 
Es macht auch Spaß, neue Spiele in Gemeinschaft auszu-
probieren. 
Unsere Spielenachmittage gehen nach der Sommerpause 
wieder weiter. Herzlich eingeladen sind unsere bisherigen 
Teilnehmer und auch neue Mitspieler. 
Wann und wo? 
Am Montag, dem 21.Oktober, 
 18 November 
 16. Dezember 
im Pfarrhaus in Dormettingen von 14:30 bis 17:00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
egal ob Sie jung oder alt sind, 
egal ob Sie rüstig sind oder Begleitung brauchen. 
Jeder aus unseren drei D-Gemeinden ist herzlich willkommen. 
Falls Sie eine Begleitung brauchen, rufen Sie einfach bei un-
seren Einsatzleiterinnen an. Carolin Kerner 07427/4199826, 
Karin Rauscher 07427/4199538, Andrea Wager 07427/ 
4199977 (Vorwahl bitte mitwählen). 
Die Teilnahme ist kostenlos. Der Begleitdienst kostet für die 
einfache Fahrt 3 €. 

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im ehemaligen Lehrerzimmer der Schule),
Schulstraße 15, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199977 (Vorwahl unbedingt mitwählen)

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
  Im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
  In der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.
Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller 3 D-Gemeinden, unabhängig vom
Veranstaltungsort.

 

Narrenzunft Dautmergen e.V.

Helferfest 2019 
Liebe Helferinnen und Helfer, 
auch in diesem Jahr möchten wir uns für euren Einsatz über 
die Fasnetstage herzlich bedanken. Anlässlich dessen laden 
wir am 26. Oktober 2019 ab 18:30 Uhr ins Bürgerhaus ein. 
Unter dem Motto „La Dolce Vita“  möchten wir einen italieni-
schen Abend mit euch verbringen. Wie immer warten allerlei 
themenbezogene Speisen und Getränke auf euch! 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Eure 
Narrenzunft Dautmergen e.V. 
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Wanderverein Dautmergen

Einkehr-Schwung (11.10.) 
Der kommende Freitag ist wieder der zweite im Monat. Und 
da möchten wir wieder unseren „Einkehr-Schwung“ anbieten. 
Wer Zeit, Lust und Laune hat, sollte einfach um 19.30 Uhr zum 
Bürgerhaus kommen, von wo es dann wieder den kleinen Spa-
ziergang mit Einkehr geben wird. Es wäre schön, wenn eine 
nette Gruppe miteinander diesen Abend verbringen würde. 
  
Rückblick Wanderung Lochen – Plettenberg 
Bei herbstlichem Wetter ging am 6. Oktober die Fahrt von 7 
Wanderfreunden zum Lochen-Parkplatz. Leider setzte ausge-
rechnet dort ein wenig Regen ein, so dass die beiden beteilig-
ten Frauen noch einen Rückzieher machten und gleich wieder 
Kurs Sofa nahmen. Schon nach wenigen Minuten hatte sich 
das mit dem Regen dann zum Glück für lange Zeit erledigt. 
Die nun reine Männer-Gruppe wanderte auf den Schafberg 
zum gespaltenen Felsen. Danach führte die Tour erst einmal 
abwärts und dann wieder hinauf auf den Plettenberg. 
Dort gab es für die meisten etwas Neues zu sehen, nämlich 
die vom Zementwerk angebrachte Aussichtsplatzform, von 
der Ausmaße und Einzelheiten des Steinbruchs nun in „voller 
Schönheit“ zu überblicken sind. Am Aussichtspunkt (Blick auf 
eine „Milch-Suppe“) servierte der Wanderführer eine Runde 
Saubirnen-Schnaps. 
Weiter wanderte man zur Albvereins-Hütte, in der man sich 
aufwärmte, bevor auf der Fahrstraße die Reststrecke bis zum 
Fuß des Berges absolviert wurde. Unten bestiegen zwei Mann 
das dort abgestellte Auto, denn es galt ja noch, das auf dem 
Lochen-Pass abgestellte andere Gefährt zu holen. 
Die nun noch drei Mann bewegten sich – nun doch noch im 
einsetzenden Regen – weiter Richtung Heimat, bevor sie dann 
kurz vor Dormettingen von den Autofahrern eingesammelt 
wurden. Im „Wiesental“ endete dann der recht schöne Wan-
der-Nachmittag. Wanderführer war Norbert Mocker. 
  
Termine: 
11. Oktober Einkehr-Schwung 
18. Oktober Ausschuss-Sitzung 
20. Oktober Nachmittagswanderung Kirbefest Täbingen 
25. Oktober Kürbisgeister basteln 
 

Kirchenchor Dautmergen 
Altpapiersammlung 
Am kommenden Samstag, 12.10.2019 führt der Kirchen-
chor eine Altpapiersammlung durch. Bitte stellen Sie ihr 
Altpapier gebündelt und gut sichtbar an die Straße. Die 
Abholung erfolgt ab 9:00 Uhr. Im Voraus vielen Dank für 
Ihre Unterstützung. 

Heimat und Natur

Naturschutzbüro Zollernalb 
Geislinger Straße 58, 72336 Balingen 
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989 
naturschutzbuero@online.de 
www.naturschutzbuero-zollernalb.de 
  
Öffnungszeiten des Naturschutzbüros: 
Dienstag	 09.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch	 18.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag	 09.00 bis 11.00 Uhr 

Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken 
  
Aktuelle Termine: 
Donnerstag, 10. Oktober: 
•	 NABU-Stammtisch in Rosenfeld um 18.30 Uhr in der Gast-

stätte Rosenhof 
Samstag, 12. Oktober: 
•	 Landschaftspflege am Schafwasen mit dem NABU in He-

chingen, Treffpunkt um 9 Uhr am Parkplatz Schützenhaus/
Rapphof, Leitung: Revierförster Rainer Wiesenberger 

•	 Für Kinder: „Herbst-Rallye – Natur entdecken“ mit dem 
NABU in Haigerloch-Trillfingen um 14 Uhr am Sitz der 
Weisheit. Anmeldung bis 10.10. unter elli.nabu-haiger-
loch@gmx.de, Leitung: „Kinder-Team“ NABU Haigerloch 

•	 Für Kinder: „Farben der Natur“ – Rosenkäfernachmittag 
des NABU in Rosenfeld, Treffpunkt um 15 Uhr am Gene-
rationenpark Pfingsthalde, Anmeldung bis 05.10. unter 
07428-917817 oder kk-rosenfeld@gmx.de 

Sonntag, 13. Oktober: 
•	 „Der Bannwald Untereck im Herbst“ – Wanderung des 

NABU , Treffpunkt um 9 Uhr am Sportplatz Laufen, Lei-
tung: Siegfried Ostertag 

•	 Alb-Guide-Tour 25: „Fels und Fluss“ – Auf und Ab im 
Schmeiental mit NABU-Alb-Guide Sabine Froemel, Treff-
punkt um 14 Uhr am Gasthaus Untere Mühle Straßberg 
(am Ortsausgang von Straßberg Richtung Kaiseringen) 

NABU Gruppe Albstadt  
AK Alb-Guides
Tour 35 
Die Schlichem in ihrem abenteuer-
lichsten Abschnitt 
Eine heimatgeschichtliche Wanderung 
durch die Schlichemklamm 

Unsere Wanderung beginnt am Durchbruch der Schlichem in 
das Neckartal. Dem Fluss entlang passieren wir historische 
Mühlen und treten dann ein in die abenteuerlichen Formatio-
nen der steil in den Muschelkalk eingeschnittenen Schlichem-
klamm. Ein besonderes Naturerlebnis sind die kräftig sprin-
genden, wild schäumenden Kaskaden im engsten Abschnitt 
der Klamm, und am Ausgang bestaunen wir den historischen 
Triebwerkskanal des kleinen Wasserkraftwerkes und geneh-
migen uns anschließend eine wohlverdiente Rast. Gestärkt 
steigen wir auf schmalem Pfad auf einen in grauer Vorzeit 
von der Schlichem ausgespülten Umlaufberg. Stolz thronte 
oben die Burg der Herren von Urselingen. Auf der Burgruine 
erfahren wir den Werdegang der späteren Grafen von Urslin-
gen und genießen die Aussicht auf den Weiler Butschhof mit 
seiner wechselvollen Geschichte. 
Hinweis:	� Der Pfad durch die Schlichemklamm kann bei 

feuchter Witterung und hohem Wasserstand et-
was rutschig sein. Gutes Schuhwerk und ggf. 
Gehstöcke sind dann angeraten. Für die Rast 
ist ein Rucksackvesper empfehlenswert. 

Dauer:	 3 bis 4 Stunden 
Termine:	 Sonntag, 20. Oktober 2019, 13.30 Uhr 
Treffpunkt:	� Gemeinde Dietingen, Ortsteil Böhringen, Park-

platz an der Schlichembrücke 
Alb-Guide:	 Karl Götz 
	 Telefon 0 74 54 / 42 67 
	 Mobil 01 52 - 33 94 24 04 
	 Mail: karl.goetz52@gmail.com 
Gebühr:	 4 Euro 
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Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

 

Jahrgang 1970 
Alle, die wohnhaft in Dotternhausen, oder hier aufgewach-
senen sind, und Interesse haben im nächsten Jahr an einem 
50er-Ausflug teilzunehmen, treffen sich zu einer gemütli-
chen Runde am 

Freitag, 18. Oktober 2019, um 20.00 Uhr 
im Gasthaus Hirsch, Dotternhausen. 

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“  
für Betroffene und Angehörige 
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr. 
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193 
 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wir treffen uns jeden Montag, um 20.00 Uhr, im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361 

 Was sonst noch interessiert

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Zollernalb e.V. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in 
Hechingen. Am Samstag, 19.10.2019  von 08.30 

Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 
29. 
Babysitterseminar ab 12 Jahre in Balingen. Am  Samstag, 
19.10.2019  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum Ba-
lingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Balingen. 
Am Samstag, 02.11.2019  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. 
Am Samstag, 09.11.2019  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. Kursanmeldungen unter 
Tel. 07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de. 

Katholische Erwachsenenbildung 
Zollernalbkreis e. V. 
Start in den Tag mit Yoga 
Der 6-teilige Kurs beginnt am Mittwoch, 09. Oktober 

2019 und findet jeweils von 8.30 – 10.00 Uhr im Kath.Gemein-
dezentrum Edith Stein, Hirschbergstr. 112, in Balingen statt. 
Die Leitung hat Frau Doris Walter, Kundalini-Yogalehrerin. 
„Wenn nichts mehr geht...ist alles drin“ 
Das Tagesseminar findet am Samstag, 12. Oktober 2019 von 
9.30 – 17.15 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 
6, in Hechingen statt. Die Leitung hat Frau Friedgard Blob, 
Dipl.-Psychologin und Dipl.-Pädagogin, Leiterin des Focu-
sing-Zentrums Tübingen. 
Spannend vorlesen – Zuhörer in den Bann ziehen 
Der Workshop findet am Dienstag, 15. Oktober 2019 von 
18.00 – 21.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, St.-Paulus-Str. 
2, in Frommern statt. Die Leitung hat Frau Elvira Mießner, 
Sprechpädagogin und Märchenerzählerin. 

„Filz aus dem Backblech“ – Herstellung einer nassgefilz-
ten Kugel 
Der Workshop findet am Montag, 21. Oktober 2019 von 19.00 
– 22.00 Uhr im Rahmen vom 
Frauen-f l u g im Kath. Gemeindezentrum Edith Stein, Hirsch-
bergstr. 112, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau Silvia Wer-
ner, Feierabendhandwertstatt, Objekte aus Filz. 
„The true cost“ – „Der Preis der Mode“ 
Der Film mit Gespräch findet am Donnerstag, 24. Oktober 
2019 von 19.30 – 21.30 im Capitol Filmpalast, Sonnenstr. 104 
in Ebingen statt. 
Anmeldung unter:  Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail: 
info@keb-zak.de 

SchieferErlebnis Dormettingen 

Ein gemeinsames Projekt von   und der Gemeinde Dormettingen

www.schiefererlebnis.de

WICHTIGER  
       HINWEIS !!!

Das Restaurant „Am Schiefersee“  
ist ab Montag, 14. Okt. 2019 

GESCHLOSSEN!

Danach ist das Parkgelände  
wie folgt geöffnet:

mittwochs - sonntags  
täglich von 13 - 17 Uhr 

in den Herbstferien  
vom 28.10. - 03.11.19 

täglich 10 - 17 Uhr
während den Öffnungszeiten gibt  

es einen kleinen Kioskbetrieb (Getränke)

Ab 04.11.19 sind wir in der WINTERPAUSE,  
die neue Saison beginnt im Frühjahr 2020!

SAISONABSCHLUSS 2019  
im SchieferErlebnis Dormettingen 
Am kommenden Sonntag, den 13. Oktober 2019, wird das 
Restaurant „Am Schiefersee“ im SchieferErlebnis Dormettin-
gen vorerst zum letzten Mal geöffnet sein. 
Derzeit prüft der Gemeinderat Dormettingen die Bewerbungs-
unterlagen verschiedener Pacht-Interessenten, so dass die 
Fortführung des Restaurantbetriebes zur neuen Saison im 
Frühjahr 2020 gewährleistet ist. 
  
Der Parkbetrieb geht noch weiter: 
mittwochs bis sonntags ist der Park von 13-17 Uhr geöffnet 
und in den Herbstferien wird vom 28.10. bis einschließlich 
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03.11.19 täglich von 10-17 Uhr geöffnet sein. Während dieser 
Öffnungszeiten gibt es einen kleinen Kioskbetrieb (Getränke). 
Ab dem 04. November geht dann auch der Parkbetrieb in die 
WINTERPAUSE, Ende März 2020 ist der Startschuss für die 
neue Saison geplant! 

+++ INFO +++ TSV Dormettingen +++ INFO +++ +++  INFO   +++   TSV DORMETTINGEN   +++   INFO  +++ 
 

Eltern – Kind – Turnen 
 

Wir treffen uns jeden Dienstag von 10 – 11 Uhr in der  
Mehrzweckhalle Dormettingen zum gemeinsamen  
Turnen, Springen, Krabbeln, Klettern… 
Ist euer Kind zwischen 1-3 Jahren, dann kommt doch (Er-
wachsener mit Kind) gerne bei uns vorbei.  
Wir freuen uns auf euer Kommen  !!! 
Eure Übungsleiter Kerstin Weckenmann und Diana Krauth 
 

 
 

Eltern – Kind – Turnen 
Wir treffen uns jeden Dienstag von 10 
– 11 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Dormettingen zum ge-
meinsamen 
Turnen, Springen, Krabbeln, Klettern... 
Ist euer Kind zwischen 1-3 Jahren, 
dann kommt doch (Erwachsener mit 
Kind) gerne bei uns vorbei. 

Wir freuen uns auf euer Kommen !!! 
Eure Übungsleiter Kerstin Weckenmann und Diana Krauth 

Sportverein Roßwangen e. V. 
Mittwoch 16.Oktober: 
„Mittwochs-Kaffee im Sportheim“ 
Liebe Freunde des SV Roßwangen, 
unser HÜTTLE-KAFFEE 
an jedem 3. Mittwoch im Monat, 
findet von 14 - 17 Uhr statt. 
Am Mittwoch, 16. Oktober sind unsere Türen wieder geöffnet. 
Wir freuen uns auf Eure Besuche 
 
 

 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Wa mont dr Metzgr? 
Ein Abend rund ums Thema Fleisch im Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck 
Wieso kommt die Sau und nicht der Eber auf den Tisch? Wa-
rum lässt Phosphat uns das Wasser im Mund zusammenlauf-
en? Und worin kleidet sich ein Würstchen am besten, damit es 
besonders knackig ist? Passend zur Schlachtsaison steht der 
Kirbemetzger Gerhard Beppler am Freitag, den 11. Oktober 
2019, ab 20.00 Uhr Rede und Antwort zum Thema Wurst und 
Fleisch. Aber am wichtigsten ist hier: Bringen Sie Ihre eigenen 
Fragen mit und löchern Sie damit den Metzgr! 
Selbstverständlich gibt es auch kleine Versucherle. Die Ver-
anstaltung findet in der Museumsgaststätte Ochsen statt, die 
Teilnahmegebühr beträgt 10,00 Euro. Eine Anmeldung unter 
07461 926 3204 oder info@freilichtmuseum-neuhausen.de 
ist erforderlich. 
  
Mit dem Hausierer von Haus zu Haus 
Johann Friedrich Schöberle, genannt „Bäse-Hans“ oder 
„Bürschte-Fritz“ zieht als Klinkenputzer durchs Land und ver-
kauft seine selbst gebundenen Bürsten und Besen. Am Sonn-
tag, den 13. Oktober 2019, um 10.30 Uhr nimmt der Hausierer 
die Besucherinnen und Besucher mit auf seine „Reis“. Da die 
Leute aus seinem Heimatort Lützenhardt sehr musikalisch 
sind, gibt er auch immer wieder selbst getextete, passende 
Lieder zum Besten. 
Diese Führung ist offen für alle, zu zahlen ist lediglich der 
Museumseintritt. Aufgrund begrenzter Kapazitäten ist eine 
Anmeldung unter 07461 926 3204 oder info@freilichtmuse-
um-neuhausen.de erforderlich. 
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Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
Tödliche Unfälle im Forst erschreckend hoch 
Der Vorstand der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) forderte anlässlich des 
Nationalen Waldgipfels am 25. September in Berlin mehr 
Unterstützung für die Arbeitssicherheit. 
Besorgt äußerte sich der Vorstand in seiner letzten Sitzung 
über die erschreckende Zahl der tödlichen Arbeitsunfälle im 
Privat- und Kommunalforst. „In den ersten acht Monaten des 
Jahres 2019 hatten wir mehr Tote bei der Waldarbeit zu ver-
zeichnen als im gesamten Jahr 2018. 25 tödliche Unfälle sind 
die Spitze einer alarmierenden Entwicklung, der wir im Hinblick 
auf die drastischen Klimaschäden im Wald ausgesetzt sind 
und die wir nur gemeinsam mit der Politik und den Forstver-
waltungen in den Griff bekommen können“, so SVLFG-Vor-
standsvorsitzender Martin Empl. 
In einem Schreiben an Bundesministerin Julia Klöckner und 
ihre Amtskollegen in den Ländern forderte die SVLFG dazu 
auf, beim Waldgipfel auch die Arbeitssicherheit als wichtiges 
Ziel in den Blick zu nehmen, wenn es um die Maßnahmen zur 
Beseitigung der Klimafolgen geht. 
Zeitnot und wirtschaftlicher Druck wirken sich negativ auf 
die Arbeitssicherheit aus und gefährden täglich Leben und 
Gesundheit von Menschen. Trockenheit und Schädlingsbe-
fall führen zu anderen Herausforderungen und Gefährdungen 
beim Fällen der Bäume. Hier sind besondere Vorsicht und 
sichere Arbeitsverfahren notwendig, die das Abbrechen von 
Ästen oder das Aufplatzen der geschädigten Bäume beim 
Fällen vermeiden. 
„Insbesondere müssen die Schulungskonzepte weiterentwi-
ckelt werden. Mobile Waldbauernschulen haben vor allem 
im Saarland und in Hessen bewiesen, dass sie effizient dazu 
beitragen, Unfälle zu vermeiden. Dazu braucht es die poli-
tische und finanzielle Unterstützung in den Bundesländern. 
Die SVLFG ist bereit, ihre Erfahrung und Unterstützung ein-
zubringen“, so Empl. 
Ministerin Klöckner betonte in ihrem Antwortschreiben an 
den Vorstandsvorsitzenden, dass sie selbst „dramatische 
Bilder“ von geschädigten Wäldern bei ihren Terminen vor Ort 
sehe. Die enge Zusammenarbeit zwischen dem Kuratorium 
für Waldarbeit und Forsttechnik und der SVLFG für eine si-
cherere und ergonomischere Arbeit sei daher ein wichtiger 
Beitrag, so Klöckner. 
 
Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Wallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli 
Kraft tanken und Frieden finden 
Zur 53. Diözesanwallfahrt nach Flüeli am 9. und 10. Novem-
ber 2019 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierten herzlich 
eingeladen. Viele Pilger kennen das: Die Fahrt nach Flüeli 
schenkt nicht nur eine Auszeit in guter Gemeinschaft, sondern 
sie schenkt auch Kraft und Frieden für den Alltag. 
Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild 
für das Landvolk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige seinem 
„normalen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz 
der Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. 
Er zog sich zurück in ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein 
gottgefälliges Leben zu führen. Wegen seiner Weitsicht war er 
aber auch als Politikberater sehr geschätzt. 
Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem be-
deutendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer körper-
lich fit ist, kann die km nach Flüeli zu Fuß zurücklegen (etwa 
drei Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Höhenmeter 
sind zu überwinden). In der Kirche von Sachseln, der Gra-
beskirche von Bruder Klaus, wird eine Heilige Messe gefeiert. 
Stimmungsvoll endet der Abend mit einer Lichterprozession 
in Flüeli und einer stillen Anbetung in der oberen Ranftkapelle. 
Übernachtet wird in Hotels der näheren Umgebung. 
Termin: Sa 9.11. - So 10.11.2019 

Kosten: 
178 € für VKL-Mitglieder, 193 € für Nicht-Mitglieder, 90 € für 
Kinder und Studenten. 
Zuschlag für Einzelzimmer: € 50,-. Nur wer sich verbindlich für 
ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf. 
Leistungen: 
Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten 
Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag 
und jeweils ein Getränk zum Essen. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss  
bekannt gegeben. 
Anmeldeschluss ist Montag, 14. Oktober 2019. Bei Inter-
esse melden Sie sich bitte an   beim 
• Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, 
Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: vkl@landvolk.de 
 
Zukunft Altbau 
Abwrackprämie Ölheizungen: Erst der Wechsel weg von 
fossilen Energien spart Energie und CO2 
Gut vorbereiteter Wechsel auf Ökoheizungen bringt ef-
fektiven Klimaschutz 
Zukunft Altbau: Neue Förderung sollte in die Förderland-
schaft passen. 
Das von der Bundesregierung am 20. September 2019 vorge-
stellte Klimapaket beinhaltet auch neue Regeln für die Wärme-
versorgung von Gebäuden. Eine Maßnahme ist die Austausch-
prämie für alte Öl- und Gasheizungen. Mit der Prämie will der 
Staat bis zu 40 Prozent der Kosten übernehmen, wenn bei 
einem Kesseltausch ein klimafreundlicheres Modell mit einem 
Anteil erneuerbarer Energien zum Zuge kommt. Der Einbau 
reiner Ölheizungen soll von 2026 an gänzlich verboten sein. 
Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württem-
berg geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. 
Bereits jetzt sollten Hauseigentümer bei einem Kauf überwie-
gend auf erneuerbare Energien setzen, rät Frank Hettler von 
Zukunft Altbau. Nur das sei klimaschonend und schütze vor 
zukünftigen Kosten für das ausgestoßene Kohlendioxid. Der 
neue Wärmeerzeuger bringe zudem nur dann eine maximale 
CO2-Einsparung und mehr Effizienz, wenn die gesamte Hei-
zungsanlage optimiert ist. „Die Bundesregierung sollte dies 
zur Voraussetzung für die Abwrackprämie machen“, so Hettler. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei über das Be-
ratungstelefon von Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder per 
E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Um den Klimaschutz voranzutreiben, sind wiederholt alte Hei-
zungen in den Fokus der Bundesregierung gerückt. Rund elf 
Millionen Heizkessel in Deutschland sind älter als 15 Jahre 
und nicht mehr auf dem aktuellen Stand der Technik. Knapp 
7,5 Millionen haben sogar mehr als 20 Jahre auf dem Buckel. 
Ein Tausch dieser oft ineffizienten Kessel könnte den Ausstoß 
von Kohlendioxid (CO2) in Deutschland deutlich senken. „Alte 
Öl- und Gasheizungen sollten möglichst überwiegend durch 
erneuerbare Energien ersetzt werden“, sagt Frank Hettler von 
Zukunft Altbau. „Ein CO2-neutraler Gebäudebestand geht nur 
mit einer Wärmeversorgung überwiegend aus erneuerbaren 
Energien.“ 
Nur überwiegend erneuerbar betriebene Heizungen sinn-
voll 
Zu Ökoheizungen zählen unter anderem Wärmepumpen, 
Blockheizkraftwerke, Brennstoffzellenheizungen und hei-
zungsunterstützende Solarthermieanlagen aber auch Holzhei-
zungen, wie Stückholz- oder Pelletkessel. Idealerweise kann 
das Gebäude an ein Wärmenetz in der Nähe angeschlossen 
werden. Wärmenetze nutzen fast immer Kraft-Wärme-Kopp-
lung oder erneuerbare Energien. Unabhängig vom gewählten 
Energieträger lassen sich in einem Einfamilienhaus durch den 
Dreiklang Verbesserung des Heizsystems, bedarfsgerechte 
Regelung und Erneuerung des Wärmeerzeugers bis zu 30 
Prozent Endenergie einsparen. Das entspricht rund 300 bis 
700 Euro Heizkostenersparnis jährlich. 
Zur Optimierung des Heizungssystems gehört ein hydrauli-
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scher Abgleich, der eine gleichmäßige Wärmeabgabe an alle 
Heizkörper ermöglicht. Dabei ist es wichtig, das Sanierungs-
willige auf das ausführlichere „Verfahren B“ bestehen. Damit 
werden die raumbezogenen Heizlasten – also die individuelle 
Wärmemenge, die jeder Raum braucht – genauso ermittelt wie 
die optimalen Voreinstellungen der Ventile an den Heizkörpern. 
Beim Planer oder Handwerker verursacht dieses Verfahren 
zwar etwas höhere Kosten. Allerdings wird es über das Hei-
zungspaket der bundesweiten Förderbank KfW auch höher 
gefördert und garantiert eine optimierte Wärmeverteilung. Dies 
ist nach dem weitläufig verbreiteten Verfahren A nicht der Fall. 
Wichtig für den energiesparenden Heizbetrieb ist auch eine 
optimal eingestellte Heizungsregelung. Die Heizungsregelung 
sorgt dafür, dass in den Räumen die gewünschte Temperatur 
erreicht wird und möglichst energiesparend konstant bleibt. 
Mit der Regelung lässt sich auch die Vorlauftemperatur etwa 
zwei Stunden vor dem Zubettgehen absenken und rechtzeitig 
vor dem Aufstehen wieder erhöhen. Das spart je nach Gebäu-
de einige Prozent Energie ein. Vor allem im Winterurlaub lohnt 
sich die Temperaturabsenkung: Die Temperatur wird dann den 
ganzen Tag auf die Nachttemperatur oder sogar noch tiefer 
abgesenkt. Das senkt die Heizkosten spürbar. Im Sommer 
sollten Hauseigentümer die Heizung ganz abschalten und nur 
das Warmwasser für Bad und Küche heiß halten. 
Wer hingegen nur den Heizkessel tauscht und auf eine Op-
timierung von Heizsystem und Heizungsregelung verzichtet, 
verschenkt beachtliche Energieeffizienzpotenziale und handelt 
außerdem unwirtschaftlich. Ein neuer Wärmeerzeuger kostet 
mehrere tausend Euro und senkt die Betriebskosten in der 
Regel um rund zehn Prozent. Ein auf den Stand gebrachtes 
Heizsystem oder eine optimale Heizungsregelung sparen je-
weils etwa genauso viel Energie ein, sind aber deutlich kosten-
günstiger. „Bei einem Heizkesseltausch sollte daher unbedingt 
das gesamte Heizungssystem überprüft und bedarfsgerecht 
geregelt werden“, rät Hettler. Da die Mehrzahl der Heizungs-
anlagen hierzulande nicht optimal eingestellt ist, ist das Ener-
gieeinsparpotenzial immens. 
Passt die neue Abwrackprämie in das bestehende För-
dersystem? 
Maßnahmen zur Heizungsoptimierung durch hydraulischen 
Abgleich und eine verbesserte Regelung sollten Bedingung 
für eine Förderung sein, fordert Hettler. „Der Staat verschenkt 
sonst wertvolle Effizienzpotenziale.“ Ungeklärt ist unterdessen 
noch, wie die neue Unterstützung mit anderen Förderbaustei-
nen in Einklang zu bringen ist, etwa der Förderung durch das 
Marktanreizprogramm (MAP) des BAFA. Dieses sieht mehre-
re tausend Euro für neue Ökoheizungen in Wohnhäusern vor. 
Ob die Abwrackprämie diese Beträge ergänzt oder mit ihnen 
verrechnet wird, ist bislang noch unklar. Eine Verrechnung je-
denfalls würde den Ausstieg aus fossilen Brennstoffen unat-
traktiver machen. 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder 
www.facebook.com/ZukunftAltbau. 
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per E-Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Sonntag 1. Dezember 2019

  Rechnung per Überweisung      Rechnung per Lastschrift
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim, zu Lasten des nachstehend 
angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Auf alle Farbanzeigen aus diesem 

Katalog erhalten Sie 10 % Rabatt!  

 Ich bestelle für das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n):

 Sparpaket für die Anzeigenkombination 

 Anzeige nach Sternnummer 

 Farbe        Schwarz-weiß

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon für evtl. Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand per e-Billing

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

DE
IBAN

Datum/Unterschrift

per Fax 07154 8222-15
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes 
Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und 
die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über 
sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie 
z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die 
Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Be-
zahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

Ich bin damit einverstanden *
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

SCHENKE LEBEN, 
SPENDE BLUT.
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe

Frohe Weihnachten

© dvw

Farbe s/w
140,00 € 114,00 €

Größe: 90 x 130 mm 
Preise zzgl. MwSt.

114,00 €
13

dvw
FroheWeihnachten!FroheWeihnachten!FroheWeihnachten!FroheWeihnachten!FroheWeihnachten!FroheWeihnachten!FroheWeihnachten!FroheWeihnachten!FroheWeihnachten!

©
 d

vw

Farbe s/w
140,00 € 114,00 €

Größe: 90 x 130 mm 
Preise zzgl. MwSt.

114,00 €
14

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

Schöne Festtage
und ein gesundes 
neues jahr

© dvw© dvw

Farbe s/w
71,00 € 58,00 €

Größe: 90 x 65 mm 
Preise zzgl. MwSt.

58,00 €
15
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und ein schönes 

Fröhliche

Neues Jahr 2020

©
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vw

Farbe s/w
124,00 € 101,00 €

Größe: 90 x 115 mm 
Preise zzgl. MwSt.

101,00 €
16

dvw

© dvw

Farbe s/w
56,00 € 46,00 €

Größe: 90 x 50 mm 
Preise zzgl. MwSt.

46,00 €
17
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Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe

© dvw

Farbe s/w
119,00 € 97,00 €

Größe: 90 x 110 mm 
Preise zzgl. MwSt.

97,00 €
11
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© dvw

Farbe s/w
66,00 € 54,00 €

Größe: 90 x 60 mm 
Preise zzgl. MwSt.

54,00 €
5

dvw

  

©
 d

vw

2Farbe s/w
61,00 € 50,00 €

Größe: 90 x 55 mm 
Preise zzgl. MwSt.
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Silke Kaser betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silke Kaser hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 73

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

›› ››
Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

Sie suchen ein Haus oder eine Wohnung?

Inserieren Sie online!
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ALEMANNENSTRASSE 27

72469 MEßSTETTEN
' 07431 7550641

BALINGER STRASSE 44

72336 BL-FROMMERN
' 07433 9554831

B
g

Man muss nicht  
  alles wissen.

Mach’s wie sie: Hol Dir die  
neuste Ausgabe von Das Örtliche  
für Balingen und Umgebung.  
Jetzt bei:

Ihr Verlag Das Örtliche

Man muss nur wissen, 
wo man es findet.

LBS in Balingen, Tel. 07433 9087-0 
Ramona.Kartmann@LBS-SW.de 
Werner.Saupp@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Werner SauppRamona Kartmann

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

D A H E I M   STATT   H E I M 
24h Betreuung im eigenen Zuhause 

      Region  / Sigmaringen  Zollernalb

       Tel. 07432 - 171999 
   zollernalb@promedicaplus.de 
   www.promedicaplus.de/zollernalb

   Unsere Pflegekräfte - herzlich - kompetent - engagiert

Ihre persönliche   
Beratung vor Ort

Dr. Griesinger, Schömberg 
Schweizerstraße 17, Tel. 8787

Unsere Praxis 
ist vom 28.10. - 31.10.2019 geschlossen

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


